
Be triebs an lei tung     

                                BA SIS GE RÄ TE   MX1  und  MX1HS  - mo del 2000 - 

         und  ECO NO MY BA SIS GE RÄT  MX1EC

                                für   DCC- und MO TO RO LA - Da ten for mat
                                        
                                        

                                   BASISGERÄTE MX1, MX1HS, MX1EC                                       Seite  1                                    

AUSGABEN:

2000 12 15
2001 05 15
2001 10 15
2002 02 10
2002 03 15
2002 07 05
2002 08 12
2002 12 10
2003 01 10
2004 07 15

WICHTIGER HINWEIS:

Dieses Produkt enthält ein FLASH-EPROM, in welchem sich die Software, welche das Verhalten
und die Funktionen des Produktes bestimmt, befindet.

Die aktuelle Version enthält möglicherweise noch nicht alle Funktionen, die in dieser Betriebsan-
leitung beschrieben sind. Ähnlich wie bei Computerprogrammen ist wegen der Vielzahl der
Anwendungsmöglichkeiten eine vollständige herstellerseitige Überprüfung nicht möglich.

Durch späteren Austausch des FLASH-EPROMs oder Laden einer neuen Software-Version vom
Computer aus können solche Funktionen nachträglich “eingebaut” werden. Ebenso können ev.
auftretende Software-Fehler auf diese Art später korrigiert werden.

Die jeweils aktuelle Software kann von ZIMO bezogen werden; durch Download aus dem Internet
(www.zimo.at), durch Zusendung einer Diskette oder durch Zusendung eines Ersatz-FLASH-
EPROMs. Über Kosten und Bedingungen dieses Update-Services sowie über die aktuell erhältliche
Version informieren u.a. “ZIMO aktuell” und sas ZIMO-Shop im Internet (www.zimo.at).

Es kann auch eine Abhängigkeit der Funktionen von EPROMs in anderen Geräten bestehen. Es ist
daher darauf zu achten, daß zusammenpassende EPROMs eingebaut sind.

ZIMO Elektronik als Hersteller dieses Produktes kann jedoch keine Garantie abgeben, geplante
Funktionen (auch solche, die in dieser Anleitung bereits beschrieben sind), in der vorgesehenen
Weise oder innerhalb einer bestimmten Zeitspanne zu realisieren.
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Soft wa re-Version 2.00 für MX1, MX1HS, MX1EC
Erst aus lie fe rung Eco no my Ba sis ge rät MX1EC

SW-Version 2.05
   Mit ABA (“Au to ma ti sche Be triebsA bläu fe”)



1. Ein lei tung

Das Ba sis ge rät ist die Zen tral ein heit der di gi ta len Mehr zugs teue rung (nach
NMRA - Ter mi no lo gie ist es eine Kom bi na ti on aus  “com mand con trol sta ti on” und
“po wer sta ti on”).

Über die CAN-Bus Lei tun gen ist das Ba sis ge rät mit den Fahr pul ten und ge ge be -
nen falls mit Mag net ar ti kel-, Gleis ab schitts- und an de ren Mo du len ver bun den.

Das Ba sis ge rät sorgt für eine sta bi li sier te, kurz schluß fes te Fahr span nung auf der
Schie ne und über trägt in die ser in te griert die Steu er in for ma ti on für Fahr zeu ge und
Mag net ar ti kel, wahl wei se im stan dar di sier ten NMRA-DCC - Da ten for mat und/oder 
im MO TO RO LA-Datenformat (sie he un ten).

Steu er in for ma ti on und Da ten for ma te . . .

Un ter “Da ten for mat”  (bis wei len auch “Gleis for mat” ge nannt) ver steht man die Art der Da ten über tra -
gung von den Steu er ge rä ten (Ba sis ge rät, Fahr pul te, ...) zu den Fahr zeug-Empfängern (De co dern) in
den Loks oder Zü gen und ev. zu den Mag net ar ti kel-Empfängern (Schalt emp fän gern) für Wei chen und
Sig na le. Fol gen de Da ten for ma te sind re le vant:

DCC (Digi tal Com mand Con trol): Das von der NMRA (Na tio nal Mo del Rail ro ad As so cia ti on), dem
ame ri ka ni schen Mo dell bahn-Verband, ge norm te Da ten for mat, wel ches un ter an de rem auch von den
Di gi tal sys te men “Di gi tal plus” (Lenz), “di gi tal is cool” (ROCO), LGB-Mehrzugsteuerung, Di gi trax und
den De co dern (Fahr zeug-Empfängern) die ser Her stel ler ver wen det wird.

MO TO RO LA: Das von der Fir ma Mär klin un ter den Sys tem-Bezeichnungen “Mär klin di gi tal” und
“Del ta” ver wen de te Da ten for mat; alle neue ren Mär klin-Loks wer den werks ei tig mit ei nem ent spre chen -
den De co der aus ge rüs tet. De co der für das MO TO RO LA-Datenformat kön nen im Rah men des ZIMO
Sys tems an ge steu ert wer den.

Für je des der ver füg ba ren Da ten for ma te ist ein Scha lter auf der Ge rä ter ück sei te
vor han den, also ein “DCC”-Schal ter und ein “MOT”-Schal ter; im Fal le der Aus -
füh rung MX1EC sind statt des sen Steck brü cken vor han den. Stan dard mä ßig
(im Aus lie ferungs zu stand des Ge rä tes) ist DCC ein- und MOT aus ge schal tet.

Es wird emp foh len, nur je nes Da ten for mat  ein ge schal tet zu las sen, 
                                                                                                    das tat säch lich ge braucht wird  ! 

Dies ver bes sert den Da ten durch satz auf der Schie ne: die Da ten für jede ein zel ne Lok wer den schnel -
ler aus ge sandt und häu fi ger wie der holt.

Im Fal le ei nes rei nen MO TO RO LA-Betriebes wird durch das Aus schal ten des DCC-Formates die Be -
die nung er lei chert : Fahr zeug- und Mag net ar ti kel adres sen kön nen am Fahr pult ohne Pre fix ein ge ge -
ben wer den; sie he dazu Be triebs an lei tung MX2.

Das Ba sis ge rät ist in drei Aus füh run gen (Ty pen) er hält lich:

Wich ti ge Um stel lung ab SW-Version 2.00:
“12-Funktions-Modus” als Nor mal ein stel lung !

Nach dem Up da te auf eine neue SW-Version > 2.00, und eben so bei In be trieb -
nah me ei nes neu en Ba sis ge rä tes (Her stel lungs da tum ca. ab 15. Dez. 2002,
also u.a. alle MX1EC) wird die DCC Kom man do struk tur für sämt li che Fahr -

zeug adres sen auf den “12-Funktions-Modus” ge setzt; wäh rend die bis lang aus -
ge lie fer ten ZIMO Fahr zeug-Empfänger de fault mä ßig im “8-Funktions-Modus” sind.

Die se Um stel lung hat Auswir kun gen bei Ver wen dung der Funk tio nen F5 - F12 
(nicht hin ge gen auf F0 - F4), und auf die MAN-Funktion im Rah men der “sig nal -

ab hän gi gen Zug be ein flus sung” (also MX9-Anwendungen);
weil ein kor rek ter Be trieb nur mög lich ist, wenn der Fahr zeug-Empfänger im

glei chen Mo dus ar bei tet wie das Ba sis ge rät für die be tref fen de Adres se. 

Ver schie de ne Me tho den zur Er rei chung ei ner dies be züg li chen Über ein stim mung:
- Um stel lung von ZIMO Fahr zeug-Empfängern auf “12-Funktions-Modus” (in den 
    Be triebs an lei tun gen heißt das  “nur NMRA.MAN-Bit”) durch CV # 112, Bit 3 = 0.
- Ge ne ral um schal tung im Ba sis ge rät auf “8-Funktions-Modus” (sie he Sei te 7).
- Adres sin di vi du el le Um stell. “8-Funktions-Modus” vom Fahr pult aus (”E-L-Proz.”).
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MX1
Das

Stan dard-
Ba sis ge -

rät

Fahr strom bis 8 A; ge trenn te Aus gän ge für Haupt stre cke und
(be fahr ba res) Pro gram mier gleis. 2 CAN Bus - An schlüs se.
RS232-Interface, 8 Ein gän ge für Pen del au to ma tik, au to ma ti -
sche Be triebs ab läu fe, ext. Not halt tas ten. 4-poliger Con trol
Bus - An schluss zur Ans teue rung und Rück mel dung ex ter ner
Boos ter (auch für Fremd fab ri ka te geig net). 2-zeiliges LCD-
Dis play (2 x 16) zur An zei ge der ak tu el len Spann nungs- und
Strom wer te auf bei den Aus gän gen, so wie Bus-Auslastung, 
Stö rungs mel dun gen, Pro gram mier-Informationen, u.a.

MX1HS
Das

Hoch -
strom

Ba sis ge -
rät

Fahr strom bis 2 x 8 A, an zwei gleich wer ti gen Aus gän gen, un -
ter schied li che Fahr span nun gen ein stell bar, Par al lel schal tung
der bei den Aus gän ge (16 A) mög lich; ein Aus gang auch als
Pro gram mier gleis zu ver wen den. An sons ten bau gleich mit
MX1, iden ti sche Soft wa re; durch in ter ne Steck brü cken um -
schalt bar auf Ein satz als “Groß-Booster” MXBOO (also Sla -
ve-Betrieb un ter ei nem an de ren Ba sis ge rät mit 2 x 8 A).

MX1EC
Das

Eco no my
Ba sis ge -

rät

Be züg lich Lei stung (Fahr strom bis 8 A), Pro zes sor- und Spei -
cher ka pa zi tät so wie Soft wa re gleich wie MX1. Nied ri ge rer Preis
durch ein fa che res Ge häu se, ein fa che re An schluss tech nik,
Leucht bal ken statt LCD-Display zur Span nungs- und Strom an -
zei ge (je doch ex ter nes 2x16 - Dis play als Zu be hör ver füg bar).
Nur ein Schie nen aus gang; die ser wird wahl wei se für Haupt -
strre cke oder Pro gram mier gleis ver wen det.

Sie he dazu Merk blatt “8 / 12 Funk tio nen und MAN” !
(Aus führ li che Be schrei bung der Maß nah men und techn. Hin ter gund)



           MX1 bzw. MX1HS

                                       MX1EC (Eco no my)
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N    P

Standardmäßig ist DCC eingeschaltet.

  SCHIENE

A    B A    B

      in    DCC-out

     CONTROL
          BUS

      AUX. IN
      5V  PENDEL

Innerhalb des Gerätes:
16-polige Anschlussstiftleiste für externes LCD-Display
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       Leuchtdioden für
TRAFO 2 (und SCHIENE 2 )
        TRAFO 1 (und SCHIENE 1)

bei MX1HS

Einstellung der Fahr-
spannung (12 bis 24 V)

SCHIENE 2   SCHIENE 1
    (nur MX1HS)                             .

Kontrasteinstellung
 für LCD Display  

Einstellung der Fahr-
spannung (12 bis 24 V)                              

.

Trafo-Kontrolle (Einzel-LED), 
Leuchtbalken zur Spannungs- 

(grün) und Stromanzeige (gelb)



2. Die Pri mär ver sor gung - ex ter ner Trans for ma tor

ZIMO Ba sis ge rä te be sitzen kei nen ein ge bau ten Netz-Transformator; da her muß
die er for der li che Nie der span nung von au ßen durch ei nen Trans for ma tor zu ge führt 
wer den. Um den für den Be trieb von Mo dell bahn an la gen gel ten den Si cher heits be -
stim mun gen Ge nü ge zu tun, sol len nur sol che Trans for ma to ren ver wen det wer -
den, die nach den ent spre chen den Vor schrif ten (z.B. VDE) her ge stellt wer den.

Der für die pri mä re Ver sor gung zu ver wen den de Netz trans for ma tor (bzw. im Fal le
des MX1HS je der der beiden Trans for ma to ren) soll fol gen de Da ten auf wei sen:

  Aus gangs span nung 24 V, Nenn lei stung min de stens 50 VA, bes ser 100 bis 200 VA.

Der von ZIMO lie fer ba re Trans for ma tor TRA FO25 hat 25 V / 200 VA.

Nicht ge eig net sind han dels üb li che Mo dell bahn tra fos , da de ren Span nung zu nied rig und zu be la -
stungs ab hän gig ist; auch die Lei stung ist meis tens zu ge ring. Tech nisch zu läs sig sind Tra fos bis zu
28 V Aus gangs spa nung (zu emp feh len für Groß bahn-Anwendungen, wenn MX1 - Aus gangs span nung 
von mehr als 20 V be nö tigt wird; sie ent spre chen aber nicht den Spiel zeug-Sicherheitsvorschriften).

Die An schluß klem men auf der Ge rä ter ück sei te des Ba sis ge rä tes ...

wer den von “ge teil ten Schraub klem men” ge bil det. Die Ste cker tei le (wel che zur Auf nah me der Dräh te
die nen) sind dem Ge rät lose bei ge ge ben; die So ckel tei le sind im Ge rät mon tiert). Vor dem Ein ste cken
des Ste cker teils (und nicht etwa, wenn er be reits im So ckel teil steckt) müs sen in die sen die An schluß -
dräh te (z.B. Lei tung zum Tra fo) ein ge führt und an ge schraubt wer den. 

3. Tech ni sche Da ten

Ein gang TRA FO: zu läs si ge Span nung . . . . . . . . . . . . . . . . . .  24 V
Ein gang TRA FO: tech nisch mög li che Span nung *) . . . . . . . . . .  bis 28 V
Schie nen aus gän ge, ein stell ba re Fahr span nung *** ) . . . . . . . .  12 bis 24 V
Aus gang SCHIE NE 1, max. Fahr strom **) . . . . . . . . . . . . .  8 - 10 A ***)
Aus gang PRO GRAM MIER GLEIS des MX1, max. Fahr strom . . . . . . . . 3 A
Aus gang SCHIE NE 2 (= Pro gram mier gleis) des MX1HS, max. Fahr strom . 8 A
Ab mes sun gen MX1, MX1HS (B x H x T, incl. Gum mi füs se)  210 x 90 x 210 mm
Ab mes sun gen MX1EC (B x H x T, incl. Gum mi füs se) . . .  210 x 60 x 210 mm
Ge wicht  . . . . . . .  1,5  kg (MX1) bzw. 2 kg (MX1HS) bzw. 1 kg (MX1EC)
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
*) Den Si cher heits be stim mun gen für Spiel zeug ent spre chend dür fen nur Span nun gen bis 24 V ver wen -
det wer den; das Ge rät selbst ver kraf tet je doch bis zu 28 V Tra fo-Spannung

**) Bei Ver wen dung ei nes Tra fos mit ei ner Span nung von 24 V (z.B. ZIMO TRA FO24) ist ein Aus gangs -
strom von 8 A  nur für Schie nen span nun gen bis zu ca. 20 V er reich bar; bei ei ner Schie nen span nung
über 20 V ist der er reich ba re Strom ge rin ger. Bei Ver wen dung ei nes Tra fo mit 28 V sind die 8 A auch
noch bei ei ner Schie nen span nung von 24 V er reich bar.

***)  ACH TUNG: Bei Ein stel lung der Fahr span nung ist da rauf zu ach ten, daß die für die ein ge setz ten
Fahr zeug- und Mag net ar ti kel-Empfänger er laub te Span nung nicht über schri tten wird. Ins be son de re
bei Ver wen dung von Fremd pro duk ten kann es sonst zu Schä den aus die sem Grund kom men; bei -
spiels wei se dür fen be stimm te Mär klin-Decoder nur mit ma xi mal 18 V betrieben wer den.

4. An schluß der Fahr pul te am Ba sis ge rät

Das Ba sis ge rät MX1 (auch MX1HS und MX1EC) be sitzt auf sei ner Rück sei te zwei
gleich wer ti ge (in tern par al lel ge schal te te) 6-polige “Te le fon-Buchsen” für den
“CAN-Bus”, über wel chen der Da ten aus tausch mit Fahr pul ten und an de ren ZIMO 
Pro duk ten (Mag net ar ti kel-, Gleis ab -
schnitts-Module, usw.) er folgt.

Je des Fahr pult (MX2, MX3, ...) be sitzt
eben falls 2 gleich wer ti ge 6-polige
“Te le fon-Buchsen”. Die bei den par al -
lel ge schal te ten Buch sen er lau ben
das Durch schlei fen von Ver sor gung
und Da tenleitungen von Pult zu Pult.

Zur Ver bin dung zwi schen Ba sis ge rät
und Fahr pul ten so wie zwi schen den
Fahr pul ten un ter ein an der wer den
6-polige CAN-Bus-Kabel (=Fahr -
pult ka bel)  ver wen det.
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 TRAFO
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BASISGERÄT  MX1HS

   1 
 TRAFO
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   2 

Trafo
24 V

Trafo
24 V

 TRAFO

   ~    ~

BASISGERÄT  MX1 bzw. MX1EC

   1 

Trafo
24 V

2 Trafos für
MX1HS !

RS.232

 CAN     CAN

Fahrpult

  MX2

Fahrpult

  MX2

Fahrpult

  MX2
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5. An schluß der Gleis an la ge am Ba sis ge rät

… am Stan dard-Basisgerät MX1 ...

Das Ba sis ge rät MX1 ent hält zwei Gleis an schlüs se in Form von Dop pel klem men :

? den Aus gang MAIN, an wel chen die ei gent li che Gleis an la ge (die “Haupt stre -
cke”) an ge schlos sen wird. Die ser Aus gang ist voll be last bar. 

? den Aus gang PROG, an wel chen ein von der Haupt stre cke beid sei tig zu tren -
nendes Gleis stück - das “Pro gram mier gleis” an ge schlos sen wird, das zum
Adres sie ren und Pro gram mie ren von Loks dient, wel che DDC Decoder ent hal -
ten, al so ent spre chen de ZI MO Fahr zeug-Empfänger oder Fremd pro duk te, z.B.
De co der von Lenz, Ro co, usw. Die ser Aus gang ist auf ei nen ma xi ma len Ver -
brauch von 3 A be grenzt (dann er folgt Ab schal tung mit An zei ge “UEP” - im Ge -
gen satz zur Ab schal tung mit ”UES” bei der Haupt stre cke).

? Das Pro gram mier gleis ist, wenn nicht ge ra -
de die vom Fahr pult oder Computer ak ti -
vier te Pro gram mier pro ze dur ab läuft, voll
be fahr bar; na tür lich gilt im mer die Strom be -
gren zung von 3 A. Mit Hil fe von be stimm ten
Schal ter stel lun gen (sie he Ka pi tel 8) kann
die Strom be gren zung auch auf nied ri ge re
Wer te (1 A oder gar kein Last strom) ge setzt
wer den, was zum Aus pro bie ren der kor rek -
ten Emp fän ger-Verdrah tung in ei ner Lok
bei re du zier tem Ri si ko im Fal le ei ner Fehl -
be schal tung nütz lich sein kann.

? Wenn das Pro gram mier gleis als Ab schnitt
aus ge führt ist, wel cher von der Haupt stre -
cke aus über ei ne beid sei ti ge Gleis-Iso -
lierung be fah ren wer den kann, muß auf zusammenpassende Po la ri sie rung ge -
ach tet wer den (N-Seite, P-Seite).

… am Hochstrom-Basisgerät MX1HS ...

MX1HS  be sitzt zwei voll be last ba re Aus gän ge SCHIE NE 1 und SCHIE NE 2, wo bei 
der Aus gang  SCHIE NE 2  auch  PROG sein kann, also als Pro gram mier gleis ver -
wen det wird, so bald vom Fahr pult oder Com pu ter her die Pro gram mier pro ze dur
ak ti viert wird.

Da her muß bei Ver wen dung des MX1HS vor je dem Pro gram mier vor gang die
Haupt stre cke vom Aus gang  SCHIE NE 2 = PROG  ge trennt wer den, und statt des -
sen das Pro gram mier gleis an ge schlos sen wer den !

Ach tung: Vor Durch füh rung ei ner Pro gram mier pro ze dur un be dingt da rauf ach -
ten, daß nur das Pro gram mier gleis an SCHIE NE2 = PROG ange schlos sen ist, und
nicht etwa ein Teil der Haupt stre cke. An sons ten könn te es zu ei ner ver se hent li -
chen Um pro gram mie rung oder Lö schung al ler auf der Stre cke be find li chen Fahr -
zeug- und Mag net ar ti kel-Empfänger kom men !

Die bei den Aus gän ge SCHIE NE1 und SCHIE NE 2 die nen (wenn nicht ge ra de pro -
gram miert wird) zur Ver sor gung zwei er Ver sor gungs be rei che oder kön nen auch
für ei nen einzigen star ken Strom kreis par al lel ge schal tet  wer den.

Ach tung: Die bei den Aus gän ge des MX1HS nicht pral lel schal ten, wenn
Gleis ab schnitts-Mo du le MX9 an ge schlos sen wer den sol len !!

… am Eco no my Ba sis ge rät MX1EC ...

MX1EC be sitzt nur ei nen Schie nen aus gang, wel cher  
wahl wei se für die Haupt stre cke oder für das Pro -
gram mier gleis ver wen det wird; durch ei nen ex ter nen
Schal ter oder durch wech sel wei ses An ste cken am
Schienenausgang rea li siert.

Ach tung: Bei Ver wen dung des MX1EC muß vor je -
dem Pro gram mier vor gang (be vor also die Pro ze dur
vom Fahr pult oder Com pu ter her ge star tet wird) die
Haupt stre cke vom Schie nen aus gang  ge trennt wer -
den, und statt des sen das Pro gram mier gleis an ge -
schlos sen wer den !
Wenn ver se hent lich das Haupt gleis wäh rend ei nes Pro gram mier vor gan ges an ge -
schlos sen bleibt,  kann es zu ei ner Um pro gram mie rung oder Lö schung al ler auf

der Stre cke be find li chen oder an ge schlos se nen Fahr zeug- und Mag net ar ti -
kel-Empfänger kom men !

Mög li che Schutz maß nah me: Sie he CVs # 31 - 38, Mo dus “Pro gram mier-Freigabe” !

Die Po la ri tät der Gleisanschlüs se  ist an sich be lie big. Bei Ein satz von
Gleis ab schnitts-Modulen MX9 muß sie je doch so ge wählt wer den, daß die Schie -
nen tren nun gen zur Bil dung der Gleis ab schnit te auf der “P” - Sei te  lie gen, wäh rend
die durch ge hen de Sei te an “N” an ge schlos sen wird.

Der Lei tungs quer schnitt des Schie nen ka bels muß aus rei chend sein, ... ,

… an sons ten kann es zu Ge schwin dig keits- und Hel lig keits schwan kun gen, und in aus ge präg ten Fäl len 
zu Emp fangs stö run gen kom men, oder auch ...

zur Ge fahr ei nes Ka bel bran des, be son ders bei Par al lel schal tung von Aus gängen (hohe Strö me)

Zu emp feh len ist ein Lei tungs quer schnitt von min de stens 0,75 mm2; bei Zu lei tun gen, die län ger als 5 m
sind, ist 1,5 mm2 op ti mal. Grö ße re An la gen soll ten meh re re Ein spei sun gen be sit zen (ca. in 5 m - Ab -
stän den), da mit kein merk li cher Span nungs ab fall längs der Schie nen ent steht.

RS.232

 CAN     CAN

N    P N    P

  SCHIENE

 MAIN      PROG
   1          2

Zur Hauptstrecke

Zum Programmiergleis
(bzw. zweiter Versorgungsbereich
                             beim MX1HS)

    M X 1 E C 

 CAN     CAN

N    P

  SCHIENE

Zur
Hauptstrecke

Zum
Programmiergleis

Schalter 
  oder 
    Umstecken !

Zur
Hauptstrecke

Zum
Programmiergleis



6. Be die nungs ele men te und An wen dung

… auf der Front sei te des Stan dard-Basisgerätes MX1 
                          bzw. des Hoch strom-Basisgerätes MX1HS ...

Nach An schluß des Netz trans for ma tors  an der Dop pel klem me “TRA FO” (oder der
bei den TRA FOs beim MX1HS) und ei ner ge wis sen Übergangszeit leuch ten im all -
ge mei nen drei grü ne LEDs (bzw. alle vier grü ne LEDs beim MX1HS) auf.

Im LCD Dis play wird zu nächst eine Ein schal te-Sequenz duch lau fen (Ge rä te typ,
Soft wa re-Version, Selbst test-Ergebnisse je nach Stel lung des DI AG-Schalters auf 
der Rück sei te), dann wird die Stan dard an zei ge, also Span nung und Strom der bei -
den SCHIE NEN-Ausgänge sicht bar.

… auf der Front sei te des Eco no my Ba sis ge rä tes MX1EC …
     (und An schluss des ex ter nen Dis play-Moduls MX1EC) 

Das MX1EC be sitzt im Ge gen satz zum “Stan dard-Basisgerät” MX1 kein ein ge bau -
tes Dis play; ein sol ches ist je doch als ex ter ner Mo dul (un ter der Be zeich nung
MX1DIS er hält lich) an schließ bar. Sie he un ten auf die ser Sei te ! 

Auf der Frontseite des MX1EC ist ein Leucht bal ken zur Grob an zei ge der Span -
nungs- und Strom wer te sicht bar.

Grü ne Ein zel-LED im Bal ken zeigt Fahr-
span nung in 2 V - Stu fen an:

Gel ber Bal ken zeigt Fahr strom (nicht-lineare
Ska la mit fei ner Ab stu fung im un te ren Be-
reich). Wech sel auf rote Far be knapp vor
Er rei chen des Ma xi mal stro mes (d.h. in
De fault-Einstellung bei 7 A).

So weit mög lich, wird Span nung und Strom gleich -
zei tig an ge zeigt; an sons ten au to ma ti sche Aus -
blen dung des Strom bal kens bei Än de rung der Fahr span nung. Im Fal le der Über -
la stung (Über strom oder Unterspannung) er scheint rote Ein zel-LED ganz rechts.

Um den den ex ter nen Dis play-Modul MX1DIS an -
zu schlie ßen, muss der Ge häu se-Deckel des
MX1EC ab ge nom men wer den (seit li che Schrau -
ben); im In ne ren be fin det sich eine 16-polige Stift -
leis te (”Pfos ten ver bin der”, sie he Bild rechts),
wor an der Dis play mitt teld des mit ge lie fer ten Ka -
bels an ge steckt wer den kann; Ka bel füh rung aus
dem Ge rät heraus ober halb des RS232-Steckers.

Das An zei ge bild am ex ter nen Dis play-Modul ist weit -
ge hend ide ntisch mit dem Ein bau-Display im MX1
(sie he links), je doch nur ein Span nungs-/Strom paar.
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Einstellung der Fahr-
spannung (12 bis 24 V)                              .

Leuchtbalken zur Spannungs- 
(grün) und Stromanzeige (gelb)

Trafo-Kontrolle  

Anschluss für ext. Display

Anschluss für 
Bidirectional
Detector

12 - 14 V              20 - 22 V
              16 - 18 V

14 - 16 V              22 - 24 V
              18 - 20 V

0,1 A   0,2 A   0,5 A   1 A    3 A    6 A 

3 Leuchtdioden am MX1,
             4 Leuchtdioden am MX1HS:
 
LEDs (grün)  für “TRAFO” zeigen
           ausreichende TRAFO-Spannung
                      (nur eine LED am MX1, weil nur
                      ein TRAFO - Anschluss; zwei LEDs
                      am MX1HS, nämlich erste und dritte,
                      weil zwei TRAFO - Anschlüsse)

LEDs für “SCHIENE” (doppelfärbig grün/rot) -
                      
                 Fahrspannung an SCHIENE

                                
Fahrspannung ausgeschaltet

     (meistens wegen Überstrom)

grün:

rot:

LCD Display:
 Nach dem Einschalten des Gerätes:

Anzeige des Geräte-Typs und der
Software-Version; Selbsttest-Meldungen.

Während des Normal-Betriebs:
Spannungs- und Stromanzeige für die 
beiden SCHIENEN-Ausgänge, bzw.
Überstrom-Anzeigen (UES, UEP)
CAN-Bus-Auslastung in % (C:),

          CAN-Bus-Fehler (E:).

Kennzeichnung “SL”: Gerät im Booster-Betrieb
   (alle Datenformatauswahlschalter
   DCC, MOT, VAR  sind auf OFF gestellt)

Während des Programmierens und Auslesens von 
Decodern (durchgeführt vom Fahrpult aus):

Mitschreiben der CV-Nummern und 
Werte (das MX1 Display ermöglicht
bedienerfreundlichere Darstellung
als das Display am MX2).

Während anderer Definitionsvorgänge (z.B.
autonom. Blockbetrieb): Hilfsinformation
zur Unterstützung des Anwenders.

Leuchtdioden für
TRAFO 2, SCHIENE2,
                         TRAFO 1, SCHIENE 1
      ( )nur MX1HS

Einstellung der Fahr-
spannung (12 bis 24 V)

    SCHIENE 2    SCHIENE 1
                     .( )nur MX1HS  

Kontrast- bzw. Betrach-
tungswinkeleinstellung

(   )
(   )



7. Schal ter bzw. Steck brü cken auf der Ge rä ter ück sei te

… am MX1 bzw. MX1HS …                                … am MX1EC …
           (8 Schal ter)                                                               (4 Steck brü cken)

Die Da ten for mat aus wahl-
Schal ter DCC, MOT, VAR:

Stan dard mä ßig (im Aus lie -
fe rungs zu stand) ist nur das
DCC- Datenformat ein ge -
scha l tet. Je nach Be darf
kann statt des sen oder zu -
sätz lich das MO TO RO LA-
Da ten for mat ein ge schal tet
werden (sie he dies be züg li -
che Hin wei se auf Sei te 2).

Der Schal ter VAR ist bis
auf  wei te res (die se Aus ga -
be der Be triebs an lei tung
bzw. da zu ge hö ri ge Soft wa re-Versionen) ohne Funk ti -

on. Er kann ge ge be nen falls in Zu kunft für ein wei te res Da ten for mat oder zur Un ter -
schei dung von Va rian ten in ner halb ei nes Da ten for ma tes ver wen det wer den. 

Der Di ag no se-Schalter DIAG: Die ser Schal ter (bzw. Steck brü cke beim MX1EC)
ist für die Ak ti vie rung ei nes um fang rei che ren Selb stests nach dem Ein schal ten des 
Ge rä tes  (Spei cher funk ti on, Kon trol le der Aus gän ge durch Rück kop pel lungs lei -
tung, usw.) vor ge se hen; Rea li sie rung in spä te rer Soft wa re-Version. Au ßer dem
(sie he rechts) wird der Schal ter (bzw. die Steck brü cke) im Rah men der Ge ne ral -
um schal tung zwi schen “8-Funktions-” und “12-Funktions-Modus” ver wen det.

Das Hoch strom-Basisgerät MX1HS als Boos ter:

Falls sich alle drei Da ten for mat aus wahl-Schalter DCC, MOT und VAR in Null stel -
lung befin den, ar bei tet das Ba sis ge rät im Be triebs zu stand “Boos ter” (auch
“SLA VE” Be trieb ge nannt), d.h. es wird über die CON TROL-Leitungen mit ei nem
Ba sis ge rät MX1 oder MX1HS oder auch mit ei nem kom pa ti blen Fremd pro dukt ver -
bun den sein, und re pro du ziert dann des sen Steu er sig nal (sie he Ka pi tel 9). Im Dis -
play wird die ser Zu stand durch “SL” (= Sla ve) am rech ten Rand markiert.

Für die voll wer ti ge Boos ter-Funktion (MX1HS wird iden tisch mit MXBOO) müs sen
al ler dings auch in ter ne Steck brü cken um ge setzt wer den; sie he dazu Ka pi tel 14 !
Au ßer dem müs sen bei Ein satz meh re rer Boos ter-Geräte die Schal ter “Num mer 1,
2, 3, 4” auf je dem Ge rät eine an de re Kom bi na ti on auf wei sen (da her können max.
15 Boos ter-Geräte be trie ben wer den).

Ge ne ral um schal tung (alle Adres sen) zwi schen “8-Funktions-” 
                      bzw. “12-Funktions-Modus”  (sie he auch Sei te 2) 

Die se Pro ze dur ist al ter na tiv ver wend bar zur CV # 27 (Vor teil: man braucht die
CV - Porgram mier pro ze dur nicht be herr schen) !

>>  Ge rät ab schal ten (Tra fo vom Netz trennen); im strom lo sen Zu stand
      Schal ter DCC, MOT, VAR auf OFF und Schal ter DIAG auf ON stel len bzw.
      (beim MX1EC Steck brü cken DCC, MOT, VAR zie hen, DIAG ste cken).
>>  Ge rät ein schal ten (Tra fo ans Netz); im ein ge schal te ten Zu stand
      Schal ter bzw. Steck brü cke VAR um schal ten bzw. ste cken / zie hen;
      zu letzt ver blei ben de Stel lung be wirkt ent spre chen de Ge ne ral um schal tung:
      OFF (bzw. ge zo gen) = “8 Funk tio nen”  /  ON (ge teckt) = “12 Funk tio nen”
>>  Ge rät in ner halb von 10 sec wie der ab schal ten (strom los ma chen),
      nor ma le Schal ter-Stellung bzw. Steck brü cken wie der her stel len (z.B. DCC ON).
>>  Ge rät nor mal in Be trieb neh men.

… Die Schal ter 5 - 8 am MX1 bzw. MX1HS … (nicht MX1EC)  
     ON / OFF laut Be schrif tung am 8-fach-Schalter-Körper

Schal ter 5 ON (kurz ein- und wie der aus schal ten): Lö schung der Prio ri tä ten im
   DCC - Aus sen de zyk lus zwecks Ver bes se rung der Aus sen de-Effizienz (Fahr-
      zeug adres sen, die nicht mehr ak tu ell sind, d.h. in kei nem Fahr pult vor kom men
   wer den auf nied rigs te Prio ri tät ge setzt).

Tech ni sche Er klä rung: Das Ba sis ge rät sen det für alle 10239 Fahr zeug adres sen im mer wie der keh rend
Fahr be feh le aus (im “Aus sen de zyk lus”); dies dient zur Auf fri schung der Da ten in den  Fahr zeu gen und er -
mög licht die Zug num mern er ken nung für alle Fahr zeu ge. Die Häu fig keit  der Aus sen dung (die “Prio ri tät”) der
ein zel nen Fahr zeug adres sen ist un ter schied lich - höch ste   Prio ri tät ha ben kürz lich ver än der te Da ten (wenn
also ein Fahr pult be tä tigt wur de), ge folgt von Adres sen im Vor der grund, im Hin ter grund (Rück hol spei cher
der Fahr pul te), usw. bis hin zu je nen Fahr zeu gen, die schon zu ei nem frü he ren Zeit punkt ak ti viert wa ren, und 
schließ lich je nen, die noch nie ver wen det wurden (nied rigs te Prio ri tät).

Schal ter 7 ON: Be gren zung des Fahr stro mes des Aus gan ges PROG auf 1 A.
   An sons ten be trägt die Be gren zung 3 A beim MX1und 8 A beim MX1HS.

Schal ter 7 und 8 ON: Pro gram mie ren ge sperrt !  Dies ver hin dert die ver se hent- 
      li che  Ein lei tung ei nes Pro gram mier vor gan ges; ist zweck mä ßig beim MX1HS an-
   zu wen den, wo der Aus gang PROG al ter na tiv als “SCHIE NE 2” für die Haupt-
   stre cke ver wen det wird.

Schal ter 8 ON: Aus gang PROG gibt nur wäh rend des Pro gram mier vor gan ges
   Spann nung ab; der an son sten mög li che Fahr be trieb am Pro gram mier gleis
   ist also ge sperrt; ev. zweck mä ßig bei Un si cher heit be züg lich kor rek tem
   An schluß des Fahr zeug-Empfängers - die ser kann dann nicht so leicht durch
   ei nen ho hen Strom zer stört wer den.

Alle Schal ter ON: To ta le Spei cher lö schung im Ba sis ge rät; zweck mä ßig an-
       zu wen den, wenn un er klär li che Fehl funk tio nen auf ei nen “ver sau ten” Spei cher-
   in halt hin wei sen.  
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      1 2 3 4

Booster-      
Nummer

      1 2 3 4 5 6 7 8

Ab SW-Version E 2.00 !



8. Die “AUX. IN” - Ein gän ge (Pen del, ABA, Not halt)

     … am MX1 bzw. MX1HS …                                                           … am MX1EC …
(9-poliger Klemm-Steckverbinder)                                                           (10-polige Stiftleiste)

Die Ba sis ge rä te MX1, MX1HS
und MX1EC be sitzen 8 Ein gän ge
für Kon takt- und Schalt glei se
oder sons ti ge ex ter ne Ein ga be -
kom po nen ten. Auf dem glei chen
Ste cker be fin det sich ein 5 V -
Aus gang, der als Hilfs span nung
für ex ter ne Schal ter oder Kon tak -
te ver wen det wer den kann; es ist
je doch auch jede an de re po si ti ve
Span nung (bis 24 V) zu läs sig
(z.B. die Schie nen span nung, wie
es bei Ver wen dung von Schalt -
glei sen zwangsläufig der Fall ist).

Stan dard mä ßig (ver än der bar durch Kon fi gu ra tions va ria blen) sind die ers ten 7 Ein -
gän ge als Pen del zug-Betrieb, zur Ak ti vie rung von Wei chen stra ßen, oder als
“Event-Eingänge” für Auto ma ti sche BetriebsAbläu fe (“ABA”) ver wend bar. 

Be züg lich Zu ord nung der Pen del zug-Eingänge: sie he Be triebs an lei tung MX2,
Auf ent halts zei ten im Pen del be trieb sie he CVs # 41 - 56 in die ser An lei tung. Be züg -
lich De fi ni ti on und An wen dung der “ABA”s sie he Ka pi tel 15 die ser Anlei tung, CVs #
100, 101 und Be triebs an lei tung MX21.

Am ach ten (letz ten) Ein gang kann stan dard mä ßig ein ex ter ner Nots top-Schalter
(Sam mel stop) ange schlos sen wer den (ge gen be lie bi ge po si ti ve Span nung zu
schal ten; z.B. ge gen die 5 V auf der Klem me).

9. Die CON TROL - Lei tun gen, Boos ter-Anschaltung

Mit Hil fe der CON TROL - Lei tun gen wer den Ba sis ge rä te und Boos ter ver bun den,
d.h. das Ba sis ge rät gibt über “DCC-out” die Steu er in for ma ti on wei ter, wel che von
den Boos ter-Geräten syn chron re pro du ziert wer den soll, und er hält über “DCC-in”
Rück mel de-Informationen be tref fen de Über strom zu stän den der Boos ter-Geräte.

Für das Pro to koll auf die sen CON TROL - Lei tun gen be steht eine (zum Zeit punkt
die ser Be triebs an lei tung al ler dings noch nicht ver ab schie de te) NMRA - Norm, so -
daß auch eine Kop pe lung mit Fremd pro duk ten mög lich ist, so fern sich die se eben -
falls an die se Norm hal ten.

Im Fal le ei ner rei nen ZIMO Kon fi gu ra ti on, also bei Ver bin dung zwi schen ZIMO Ba -
sis ge rä ten und ZIMO Boos ter-Geräten (wo bei als Boos ter-Gerät auch ein MX1HS
mit den ent spre chend ge steck ten in ter nen Brü cken - sie he Ka pi tel 15 - ver wen det
wer den kann) wird die Rück mel dung üb li cher wei se nicht über die Con trol-Leitun -
gen, son dern vor zugs wei se der CAN - Bus ver wen det, weil da durch mehr In for ma -
tio nen zur Ver fü gung ste hen (z.B. Über ausgefallene Ver sor gungs be rei che); es gilt
also die Zu sam men schal tung laut der obe ren der bei den folgenden Ab bil dun gen:
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      AUX. IN

      5V  PENDEL    HALT

           1  2  3  4  5  6  7  8

 TRAFO

   ~    ~

FREMDGERÄT als BOOSTER
Beispiel: Lenz LV200

   1 
 TRAFO

   ~    ~

   2 

Rückmeldeleitung; nur wenn CAN-Bus 
zwischen Master und Slave   eingesetzt !nicht

 CONTROL

 in   DCC out

Ai  Bi  Ao  Bo

      MX1, MX1HS oder MX1EC als Master

 Klemmen am LV200

Zu weiteren Slaves !

 CAN     CAN

MX1 - DCC-out - A und B werden verbunden mit
        mit den Steuer- Eingängen des Fremd-Boosters
MX1 - DCC-in - B wird verbunden mit dem 
        Feedback-Ausgang des Fremd-Boosters

 C   D   E

Nur für MX1 und MX1HS
        (also nicht für MX1EC):
Verbindung am Master-Gerät
   zwischen DCC-in - A und
   DCC-out - A  !!

nicht am 
MX1EC !

 TRAFO

   ~    ~

 MX1HS oder MXBOO als Slave

   1 
 TRAFO

   ~    ~

   2 

 CONTROL

 in   DCC out

Ai  Bi  Ao  Bo

     MX1, MX1HS oder MX1EC als Master

 CONTROL

 DCCin  out

Ai  Bi  Ao  Bo
Zu weiteren Slaves !

Am Slave-Gerät muß mit Hilfe des 8-Fach-Schalters eine 
“Booster-Nummer” eingestellt werden (Schalter 5 - 8; jedes
Slave-Gerät andere Kombination, daher max. 15 Slaves).
Die Schalter DCC, MOT, VAR müssen ausgeschaltet sein !

Falls  als : innere Brücken: siehe Kapitel 15 !MX1HS Slave

 CAN     CAN  CAN     CAN

Zu den Fahrpulten und Modulen !

 zu den “AUX.IN” Eingängen
(entsprechend Zuordnung
vom Fahrpult aus)

 zum Ausgang SCHIENE des
Basisgerätes.

Anschluss von Kontaktgleisen für Pendelzugbetrieb oder ABA:



10. Die Kon fi gu ra tions va ria blen des Ba sis ge rä tes

Die Ba sis ge rä te MX1, MX1HS und MX1EC bie ten die Mög lich keit, be stimm te Ei gen -
schaf ten durch Kon fi gu ra tions va ria blen zu mo di fi zie ren. Die meis ten die ser Va ria -
blen wer den im Zuge von Soft wa re-Versionen Schritt für Schritt ein ge führt. Neue
Fea tu res wer den un ter www.zimo.at an ge kün digt bzw. sind in der Ta bel le der Soft -
wa re-Versionen und in neu en Aus ga ben der Be triebs an lei tung nach zu le sen.

Die Pro ze du ren zum Pro gram mie ren und Aus le sen der Kon fi gu ra tions va ria blen sind
in den Be triebs an lei tun gen der Fahr pul te (MX2, MX3), im je wei li gen Ka pi tel “Adres -
sier- und Pro gram mier pro ze du ren”, be schrie ben (üb li che Pro gram mier- Pro ze dur mit
“E” und “MAN”, als “Adres se” des Ba sis ge rä tes wird “100” ver wen det, ab ge schlos sen
mit “A”).
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# 5
Max.
Ausgangsstrom
Ausgang SCHIENE 1

0 - 80
(0 - 8 A)

80
(=8A)

Mit Hilfe dieser CV wird der maximal
zulässige Strom, wo die Überstrom-
Erkennung ansprechen soll (Default
80 = 8 A) für SCHIENE 1 festgelegt.

# 6
Max.
Ausgangsstrom
Ausgang PROG bzw.
                   SCHIENE 2

MX1:
0 - 30
(0 - 3 A)
MX1HS:
0 - 80
(0 - 8 A)

30
(=3A)

80
(=8A)

Mit Hil fe die ser CV wird der ma xi mal
zu läs si ge Strom, wo die  Über strom-
Er ken nung an spre chen soll für
PROG bzw. SCHIENE 2 (De fault 30
= 3 A bei MX1, 80 = 8 A bei MX1HS)
fest ge legt.

# 7 Abschaltezeit
Ausgang SCHIENE 1

1 - 254
(2 - 508
   msec)

250
( =
0,5s)

Nach Auf tre ten ei ner Über strom be-
din gung (z.B. Kurz schluß) wird zu -
nächst für die Dau er der Ab schal te zeit
auf “Kon stant strom quel le” ge schal tet
(d.h. die Aus gangs span nung wird so
re du ziert, daß max. ca. 10 A flie ßen),
nach Ab lauf die ser Zeit wird der Aus -
gang kom plett ab ge schal tet (z.B. ”UES”).
Durch die se Vor gangs wei se kön nen Er -
eig nis se wie Kurzs chlüs se beim Über -
fah ren des Wei chen her zens über brückt
wer den.

# 8
Abschaltezeit
Ausgang SCHIENE 2
                 (= PROG)

1 - 254
(2 - 508
   msec)

250
( =
0,5s)

Abschaltezeit wie in CV # 7, jedoch für
den zweiten Schienenausgang.
ACHTUNG. Nur für MX1HS tat-
sächlich bis 508 ms einstellbar, für
MX1 und MX1E auf 100 ms begrenzt.

# 9
Korrektur der
Spannnungsanzeige
Ausgang SCHIENE 1

90 - 110 102
Vergrößerung des Wertes in der CV
bewirkt kleinere Anzeige, und
 umge kehrt (Bereich ca. 2 V).

# 10
Korrektur der
Spannnungsanzeige
Ausgang SCHIENE 2

1 - 254
(2 - 508
   msec)

102
Vergrößerung des Wertes in der CV
bewirkt kleinere Anzeige, und
 umge kehrt (Bereich ca. 2 V).I

# 11 DCC Timing
(Länge des 1-Bits)

146-162
(55 - 61
µsec)

162
( = 61
µsec)

Mit die ser CV kann die Län ge der Bits
mit Wert “1” (d.s. die kur zen Bits) ein ge -
stellt wer den. Wird ver wen det, um be -
stimm te Fremd emp fän ger, wel che die
NMRA-DCC- Norm nicht ganz ein hal -
ten, funk tions fä hig zu ma chen,.

# 12 RS232 Bitrate 1 - 6
4 (=
9600
bit/s)

Ge schwin dig keit der se riel len  Schnitt -
stelle.

1: 1200 bit/s
2: 2400 bit/s
3: 4800 bit/s
4: 9600 bit/s
5: 19200 bit/s
6: 38400 bit/s

# 13 Anzahl der
Preamble Bits 10- 30

0
(bed.
26)

An zahl der 1-Bits (kur ze Bits) zwi schen
Ende ei nes DCC-Befehles und dem
ers ten Byte des nächs tens Be feh les; 
der Wert in klu diert die ZI MO-speziellen
ACK- und In ter pa cket-Bits (4+ 10 Bits),
da her de fault mä ßig (= 26) 12 “ech te”
Pre am ble-Bits. Bei Ver zicht auf die
ZIMO Fea tu res ”sig nal ab hän gi ge Zug -
be ein flus sung” und Zug num mern er -
ken nung kann die An zahl der Pre amb le
Bits auf 12 re du ziert wer den (das ist der
Min dest wert der NMRA-Normen).

# 14
Anzahl der
Preamble Bits im
Service Mode

20 - 30
0
(bed
20)

An zahl der Pre am ble Bits im Ser vi ce
Mode (also wäh rend ei nes Pro gram -
mier vor gan ges) am Aus gang PROG,
de fault mä ßig 20 Bits.

# 19
(ab E 23)

Ansteuerung
einer
Analog-Lok

1-127 0
Auf der hier ein ge tra ge nen Adres se kann
vom Fahr pult her eine “ana lo ge Lok” (Lok
ohne De co der) an ge steu ert wer den.

CV-Nummer   Be zeich nung             Wer te be reich                Be schrei bung 
                                                                               De fault-Wert 
                                                  die sen Wert hat die Kon fi gu ra tions va ria ble bei Aus lie fe rung und nach “hard re set” !
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# 20 Stillstandszeit vor
Richtungswechsel

0 - 255
Einheit:
8 msec

255
(= 
2 sec)

Wirksam bei “fliegendem” Richtungs-
wechsel vom Fahrpult aus (wenn
Richtungstaste betätigt wird, ohne
vorher den Fahrregler auf 0 zu bringen):
Defaultmäßig wird 2 sec nach Ende der
(Fahrpult-)Bremszeit die Richtung
umgeschaltet (Lichtwechsel !) und nach
weiteren 2 sec die Wieder-
Beschleunigung eingeleitet.

# 21 Still stands zeit nach 
Rich tungs wech sel

0 - 255
Einheit:
8 msec

255
(= 
2 sec)

# 22 Zeitintervall für
Weichenstraßen

1 - 255
Ein heit:
8 msec

70
( =
0,5 s)

Wei chen stra ßen wer den vom Fahr pult
her durch Mu ster-Betätigung de fi nert und
un ter den Ken nun gen 700.1, 700.2, …
799.7 ab ge spei chert.
Beim Auf ruf ei ner so de fi nier ten Wei chen -
stra ße kommt der Wert in CV # 22 als Zeit -
in ter vall zwi schen den ein zel nen Wei chen 
schal tun gen zur An wen dung.

# 23 Löschung der
Prioritäten 0, 1 0

Ein schrei ben des Wer tes “1” be wirkt die
Lö schung der Prio riä ten im DCC - Aus -
sen de zyk lus (wie mit Schal ter 5, siehe
Sei te 7). CV # 23 wird au to ma tisch auf 0
zu rück ge setzt (da her nur 0 aus les bar).

# 24 Totale
Speicherlöschung 0, 111 0

Ein schrei ben des Wer tes “111” be wirkt
eine to ta le Spei cher lö schung im Ba sis ge -
rät (wie durch ON al ler Schal ter, sie he Sei -
te 7). CV # 24 wird au to ma tisch auf 0
zu rück ge setzt (da her nur 0 aus les bar).

# 25
Nullpunktsabgleich
Stromanzeige
SCHIENE 1

1 - 255 0

Falls die Strom messung am Dis play von
“0” ab weicht, obwohl Aus gang un be las tet
ist, kann mit Hil fe die ser CV eine Re duk ti -
on der An zei ge in 10 mA - Schri ttenn er fol -
gen. Wer te 255 bis 128 be deu ten da bei
“-1” bis “-127”.

# 26
Nullpunktsabgleich
Stromanzeige
SCHIENE 2

1 - 255 0 Wie CV # 25, für Aus gang SCHIE NE 2
(also Pro gram mier gleis).

# 27

Generalumschaltung
und Initialisierung
“8-Funktions-” bzw.
“12-Funktions-
Modus”.

0, 1 1

= 0: Bei Erststart des Ge rä tes und bei Än -
de rung in CV # 27 auf den Wert “0” wer den
alle Fahr zeug adres sen in den
“8-Funktions-Modus” ge bracht.

= 1:  … in den “12-Funktions-Modus” ge bracht

Sie he auch Sei te 2 !         Sie he dazu Merk blatt “8 / 12 Funk tio nen und MAN” ! 

# 31
# 32
# 33
# 34
# 35
# 36
# 37
# 38

Anwednung der
“AUX. IN” -
Eingänge

0 - 5

0
0
0
0
0
0
0
2

Für jeden der 8 “AUX. IN” - Eingänge eine CV !
= 0: Eingang nicht aktiv
= 1: Verwendung für Pendelzug-Auto-
       matik (Zuordnung vom Fahrpult)
= 2: zum Anschluss einer Nothalt-
      Taste, Anhalten durch Sammelstop
= 3: zum Anschluss einer Not-Taste,
       wirkend durch Fahrstromabschaltung
= 4: zur Aktivierung einer Weichenstrasse
= 5: für Pendelzug + Weichenstrasse
= 6: Taste zur Programmier-Freigabe

# 41, 42
# 43, 44
# 45, 46
# 47, 48
# 49, 50
# 51, 52
# 53, 54
# 55, 56

Stillstandszeit
vor bzw. nach dem
Richtungswechsel
im Pendelbetrieb

1 - 255
Ein heit:
1 sec

0

Für je den der 8 “AUX. IN” - Ein gän ge sind 2
CVs vor han den, wel che nur wirk sam sind,
falls der Ein gang für Pendel zug-Automatik
ver wen det wird (also Mo dus 1 in der zu ge hö ri -
gen CV # 31 - 38).

Je weils eine CV (z.B. # 41) für die Still stands -
zeit vor, und eine CV (z.B. # 42) für die Stilll -
stands zeit nach dem au to ma ti schen
Rich tungs wech sel.

# 57
# 58
# 59
# 60
# 61
# 62
# 63
# 64

Aktivierung einer
Weichenstrasse
durch externe Taste 11 - 99 0

Für je den der 8 “AUX. IN” - Ein gän ge eine CV,
wel che nur wirk sam ist, falls der Ein gang für
Fahr stras sen-Aktivie rung ver wen det wird (also
Mo dus 4 in der zu ge hö ri gen CV # 31 - 38).
Zeh ner stel le: Grup pen adres se der
  Wei chen stras se (1 - 9 = 701 - 709)

Ei ner stel le; Tas ten-Nummer der
    Wei chen stras se (1 - 9), ent spre chend
    der  am Fahr pult de fi nier ten Ken nung

# 81 
# 82 
# 83

Initialisierung der
Prioritäten im
Aussendezyklus
für
   DCC-Adr < 127
   DCC-Adr > 127
   MOT-Adressen

0 - 9
7
7
7

Nach dem Po wer-on alle Adres sen auf

= 1: Prio ri tät wie vor dem Ab schal ten
= 2: Prio ri täts stu fe 3
= 3: Prio ri täts stu fe 4
= 4: Prio ri täts stu fe 5 (nied rigs te)
= 5: Prio 3 bei Fahrt, sonst 4
= 6: Prio 4 bei Fahrt, sonst 5
= 7: Prio 3 bei Fahrt, sonst 5
= 8: Adr.>127 aus Zykl. bei Fahrt=0
= 9: Adr.>127 aus Zyk lus ent fer nen

# 84
Verbleib in höherer
Priorität bei Enfer-
nen aus dem Fahrpult

0, 1 0
= 0: Adr (> 127) kom men in nied ri ge Prio ti tät,
     wenn ei nige Zeit nicht mehr in Fahr pult
= 1: Adres sen blei ben dauernd in Prio 3 

# 91
ab 2.01

Programmierproz für 
alte Fremd-Decoder 0 - 3 0 = 0: Nor mal    = 1/2/3:  Gleis ab schal ten

        vor/nach/vor+nach Pro gram mier proz.

     CVs ab # 2rst 0 eab SW-Version E 2.00 !!!



11. Das RS232 Com pu ter - In ter fa ce

Die ser Ab schnitt ist nur für jene An wen der von Be deu tung, wel che da ran in ter es siert sind, die Mo dell -
bahn mit Hil fe ei nes ex ter nen Com pu ters zu steu ern, je doch nicht die fer ti ge Soft wa re “STP” ver wen den.

Die se riel le Schnitt stel le des Ba sis ge rä tes MX1 er laubt die Ans teue rung von Zü -
gen und Mag net ar ti keln von ei nem ex ter nen Com pu ter aus so wie die Ab fra ge der
ak tu el len Fahr- und Stell da ten aus dem Com pu ter.

Die Schnitt stel le am MX1 ist als 9-polige Sub-D-Buchse aus ge führt; die Ver bin -
dung zur ei ner se riel len Schnitt stel le des Com pu ters er folgt mit ei nem 1:1 durch -
ver bun de nen Ka bel.

Das im fol gen den be schrie be ne Pro to koll ist eine Über nah me aus dem Vor läu -
fer-Produkt des hier be schrie be nen Ba sis ge rä te MX1 “mo del 2000” und wahrt die
Kon ti nui tät für be reits be ste hen de An wen dun gen. Ein lei stungs fä hi ge res (al ter na -
ti ves) Pro to koll (bi nä re an stel le AS CII Co die rung) ist in Vor be rei tung.

Be triebs an lei tungs-Nachtrag zu sam men mit neu er Soft wa re !.

Pa ra me ter für die Da ten über tra gung:
9600 bit /s (de fault)  -  8 bit  -  kei ne Pa ri tät  -  An zahl der Stop-Bits 1 oder 2.
(hö he re Ge schwin dig kei ten durch CV # 12 wähl bar).

For mat der Be feh le vom Com pu ter zum MX1:

  KENN BUCH STA BE  -    IN FOR MA TIONS BY TES     -   CAR RIA GE-RETURN
      (de fi niert Art des Be fahls)                                                         (In halt des Be fehls)                                                                                              (im mer letz tes Byte ei nes Be fehls)

Das KENN BY TE ist ein AS CII-Buchstabe (z.B. S, F, K, usw.), wel cher die Art des
Be fehls und da mit die Be deu tung der nach fol gen den In for ma tions by tes be stimmt.

Bei Kenn by te “S” gibt es nach fol gend nur ein ein zi ges IN FOR MA TIONS BY TE,
und zwar in Form ei nes wei te ren AS CII-Buchstabens (S, A, E).

An sons ten sind an das Kenn by te eine Rei he von IN FOR MA TIONS BY TEs an ge schlos -
sen, die je doch nicht di rekt bi när co diert im Be fehl ste hen, son dern  je weils als zwei AS -
CII-Zeichen, die den he xa de zi ma len Wert dar stel len (Funk ti on “HEX$” in BA SIC).

Am Ende je des Be fehls muß sich un be dingt der Code für CA RIA GE-RETURN  be -
fin den (“CHR$(13)” in Ba sic).

Be spiel für Öff nung der Schnitt stel le und Fahr be fehl in BA SIC:

         OPEN “COM1:9600,N,8,1,CS,DS,CD” FOR OUT PUT AS #2

         PRINT#2, “F”; “N”; HEX$(Fahr zeug adres se); HEX$(Fahrs tu fe);
                                       HEX$(Da ten by te1); HEX$(Da ten by te1); CHR$(13);

“F” ist der Kenn buch sta be (Kenn by te) für Fahr be feh le; “Fahr zeug adres se” und
“Da ten by te” lie gen in de zi ma ler Form vor (z.B. Fahr zeug adres se=123, das Da ten -
by te setzt sich zu sam men aus Ge schwin dig keit und Zu satz funk tio nen, sie he un -
ten); CHR$(13) ist das ab schlie ßen de Car ria ge-return.

ACH TUNG: Bei Da ten wer ten <16 muß eine füh ren de “0" vor aus ge stellt wer den !

Alle In for ma tions by tes (Fahr zeug adres se, Fahrs tu fe, Da ten by tes, usw. in den nach fol gend be schrie -
be nen Be feh len) müs sen in Form von zwei AS CII-Zeichen zum MX1 ge schickt wer den. Die
“HEX$”-Funk ti on lie fert je doch in vie len BA SIC-Varianten für Wer te, die klei ner als 16 sind, nur ein ein zi -
ges Zei chen (eben die he xa de zi ma len Zif fern “0"” bis “F”). Der An wen der muß da für sor gen, daß in die -
sem Fal le eine “0" vor aus ge stellt wird; ent we der - wenn mög lich - durch en spre chen de
Ba sic-Kommandos oder durch De fi ni ti on ei ner ei ge nen Funk ti on, wel che dies durch führt.

Hin weis auf die Er stel lung der Be feh le in an de rer als BA SIC-Umgebung:

Das Sen den des je wei li gen Kenn buch sta bens (AS CII) ist kein Pro blem. Die Co die -
rung der In for ma tions by tes wird fol gen der ma ßen vor ge nom men: bei spiels wei se ent -
sprecht die Fahr zeug adres se “123" der He xa de zi mal zahl ”7B"; ge sen det wer den da -
her die bei den AS CII-Zeichen “7" und ”B" (Nur Groß buch sta ben für he xa de zi ma le Zif -
fern zu läs sig !). Eben so ge schieht es mit den Da ten by tes: bei spiels wei se er gibt
“L-Funktion ein” und Ge schwin di keits stu fe 14 im Fahr be fehl die he xa de zi ma len Zah -
len “1" und ”E", die dann als AS CII-Zeichen ge sen det wer den müs sen. ACH TUNG:
im mer zwei AS CII-Zeichen pro In for ma tions by te (nö ti gen falls füh ren de “Null”).
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CV # 84 wich tig für grö ße re An wen dun gen (bes. mit MX9 und STP)
                                            mit vie len “gro ßen” Adres sen (128 - 10239) :
Empfehlung: CV # 84 auf “1” set zen: dies be wirkt, daß auch Adres sen, die in
       kei nem Fahr pult mehr ent hal ten sind, lau fend aus ge sen det wer den, z.B.
              wich tig für Zug num mern er ken nung und Los fah ren aus dem Schat ten bahn hof.

Nach teil, wenn CV # 84 = 1: Ver se hent lich ak ti vier te Adres sen blei ben auch in der 
       ho hen Prio ri tät und be las ten die Aus sen de-Effizienz; da her soll te bis wei len eine
              ge ne rel le Lö schung der Prio ri tä ten vor ge nom men wer den (Schal ter 5, sie he Sei te 7).

# 100,
# 101

Spezial-CVs für
ABA
(siehe Kapitel 15)

0
0

Parameter für die Durchführung der
“Automatischen BetriebsAbläufe”
(ABA); siehe Kapitel 15.



Be schrei  bung der ein zel  nen Be fehls ar ten:

HIN WEIS: Im Fal le ei ner MX1-Bauart, die meh re re Da ten for ma te (DCC, MO TO -
RO LA) aus gibt, müs sen den je wei li gen Fahr zeug- bzw. Mag net ar ti kel adres sen
ein Da ten for mat - Pre fix vor an ge stellt wer den: 

“N” für DCC (also für ZIMO Fahr zeug-Empfänger und NMRA-DCC kom pa ti ble
Fremd pro duk te wie Lenz, Roco, usw.),

“M” für MO TO RO LA (also für Mär klin-Decoder),

HIN WEIS für ZI MO-Anwender, die be reits ein Com pu ter-Programm für ein MX1 der äl te ren Bau art (nur
ZI MO-Datenformat) er stellt ha ben. Die se Be feh le gel ten wei ter hin auch in den neu en Ge rä ten, sind
aber in die ser Be triebs an lei tung nicht mehr an ge führt !

Sam mel stop- und Fahr span nungs be feh le:                                   Kenn buch sta be “S”

Der ge sam te Be fehl be steht nur aus dem Kenn buch sta ben “S” und ei nem wei te ren
Buch sta ben, wel cher den In halt dar stellt, so wie dem ob li ga ten Car ria ge-Return:

“SS”; CHR$(13)   - Sam mel stop-Funktion ein schal ten (alle Züge an hal ten).          

“SA”; CHR$(13)   - Fahr span nung aus schal ten.   

“SE”; CHR$(13)   - Fahr span nung ein schal ten und Sam mel stop-Funktion aus-     
                              schal ten (also wie der auf nor ma len Be trieb ge hen). 

Fahr be fehl:                                                                                                                                           Kenn buch sta be “F”

Der Fahr be fehl be steht ne ben dem Kann buch sta ben “F” aus der an zu spre chen -
den Fahr zeug adres se und den Da ten by tes, wel che die In for ma ti on über Ge -
schwin dig keit, Rich tung und Zu satz funk tio nen ent hal ten.

“F”; Da ten for mat-Prefix (“N”,"M" oder “Z”) HEX$(Fahr zeug adres se); 
               HEX$(Fahrs tu fe); HEX$(Da ten by te 1), HEX$ (Da ten by te 2),
                        HEX$ (Da ten by te 3), CHR$(13)

Da ten for mat-Prefix - nur “N”, “M” oder “Z” zu läs sig, sie he Hin weis vor ne.
Fahr zeug adres se - de zi ma ler Wert (1 bis 255); bei ein stell. Zahl ev. HEX$(0) vor an stel len
Fahrs tu fe  -        Fahrs tu fe im ak tu ell gül ti gen Ge schwin dig keits stu fen-System

       (DCC-Datenformat: 0-14,  0-27 oder 0-126; sie he dazu Bit 3/2 im Da ten by te 1;
    MO TO RO LA-Datenformat: 0-14, ZI MO-Datenformat: 0-15)

Da ten by te 1 - Bit 7 MAN-Bit
Bit 6  
Bit 5  Fahrt rich tung (0 = vor wärts, 1 = rück wärts)

  Bit 4 Stirn lam pen ein/aus (= DCC-Funktion 0)
 Bit 3/2 DCC - Ge schwin digkkeits stu fen-System

   (01 = 14 Fahrs tu fen, 10 = 28 Fahrst., 11 = 127 Fahrst.;
    bei MO TO RO LA- und ZI MO-Datenformat ir re le vant.)

Bit 1    Brems zeit “BZ” (mit Be fehl “B” de fi nier bar) ein/aus
Bit 0    An fahr zeit “AZ” (mit Be fehl “B” de fi nier bar) ein/aus

Da ten by te 2 -  Bit 0-7   Zu satz funk tio nen 1-8 ein/aus 
Da ten by te 3 - Bit 0-3   Zu satz funk tio nen 9-12 ein/aus

Wie der de zi ma le Wert ei nes Da ten by tes zu bil den ist (wel cher in die obi ge
HEX$-Funk ti on ein ge setzt wer den muß), soll an fol gen dem Bei spiel er klärt wer -
den: “MAN” aus ge schal tet, Licht ein ge schal tet, Fahrt rich tung rück wärts, Ge -
schwin dig keits stu fen-System “0-28", ”AZ" und “BZ” aus ge schal tet er gibt das
Bi när wort “00111000" und die ses durch die Rech nung 0 x 128 + 0 x 64 + 1 x 32 
+ 1 x 16 + 1 x 8 + 0 x 4 + 0 x 2 + 0 x 1 den De zi mal wert 56.

Funk tions um schal te be fehl:                                                                                     Kenn buch sta be “U”

Mit die sem Wert wer den ak tu el le Wer te des Fahr be fehls (Rich tung, Zu satz funk tio -
nen) in ver tiert. Dies ist im Com pu ter fahr be trieb bis wei len nütz lich. 

“U”; Da tenf.-Pre fix, HEX$(Fahr zeu gadr.); HEX$(Da ten by te 1); 
                            HEX$(Da ten by te 2); HEX$(Da ten by te 3);  CHR$(13)

Da ten for mat-Prefix -nur “N”, “M” oder “Z” zu läs sig, sie he Hin weis vor ne
Fahr zeug adres se - de zi ma ler Wert (1 bis 255),
Da ten by te 1 -  Bit-Zuordnung wie im Be fehl “F”, mit “1" um schal ten (au ßer 3/2)
Da ten by te 2 - Bit-Zuordnung wie im Be fehl ”F", mit “1" um schal ten
Da ten by te 3 - Bit-Zuordnung wie im Be fehl ”F", mit “1" um schal ten

An fahr zeit/Brems zeit (AZ/BZ) - Be fehl:                        Kenn buch sta be “B”

Da mit wer den die An fahr zeit “AZ” und die Brems zeit “BZ” ein ge stellt  (also das vom
Fahr pult her ge steu er te An fah ren/Brem sen; nicht zu ver wech seln mit dem An -
fahr/Brems ver hal ten laut DCC-Konfigurationsvariablen bzw. ZI -
MO-Konditionierungsdaten). Hin weis: Das Ein- und Aus schal ten der
vor ein ge stell ten Wer te für “AZ” und “BZ” ge schieht über den Be fehl “U”.

“B”; Da ten for mat-Prefix;  HEX$(Fahr zeug adres se); HEX$(Da ten by te; CHR$(13)

Da ten for mat-Prefix - nur “N”, “M” oder “Z” zu läs sig, sie he Hin weis vor ne.
Fahr zeug adres se - de zi ma ler Wert (1 bis 255)
Da ten by te -           Bit 0-3    BZ (0 - 15)
                          Bit 4-7      AZ (0 - 15)
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Pen del zug be fehl:                                                                                                                     Ke nnbuchs ta be “P”

Mit die sem Be fehl wer den die Pen del zug-Eingänge 1 bis 4 des Ba sis ge rä tes dem
je weil gen Fahr zeug zu ge ord net (sie he Be triebs an lei tung MX2 be tref fend Hin wei -
sen zum Pen del zug be trieb).

“P”; Da ten for mat-Prefix; HEX$(Fahr zeug adres se); HEX$(Da ten by te; CHR$(13)

Da ten for mat-Prefix - nur “N”, “M” oder “Z” zu läs sig, sie he Hin weis vor ne.
Fahr zeug adres se - de zi ma ler Wert (1 bis 255)
Da ten by te -           Bit 0-3   Pen del zug-Eingänge 1-4 vor wärts
                              Bit 4-7    Pen del zug-Eingänge 1-4 rück wärts

Groß adres sen-Indizierungsabfrage                                 Kenn buch sta be “E”

Fahr zeu ge mit “gro ßen” Adres sen (128 bis 10239 nach NMRA-DCC) wer den mit
den ge wohn ten (oben-stehenden) Be feh len an ge spro chen, wo bei al ler dings als
Fahr zeug adres se nicht die gro ße Adres se selbst, son dern ein au to ma tisch zu ge -
ord ne ter in ter ner In dex (128 bis 255), die “In dex adres se” zu ver wen den ist, wel -
cher zu vor mit Hil fe der “E”-Ab fra ge er mit telt wer den muß.

“E”; HEX$(High-Byte der Fahr zeug adres se); HEX$(Low-Byte); CHR$(13)

Da rauf hin gibt das Ba sis ge rät eine In dex mel dung ab (sie he Sei te 10); eine sol che wird
zur Kon trol le auch nach je dem Fahr be fehl (usw.) mit ei ner Adres se >128 ab ge ge ben,
um eine Kon trol le zu er mög li chen, ob die Zu ord nung noch stimmt (nicht be nütz te
Fahr zeug adres sen kön nen bei Be darf ihre ur sprüng li che In dex adres se ver lie ren).

Mag net ar ti kel be fehl (für Mag net ar ti kel-EMPFÄNGER):                  Kenn buch sta be  “M”

Ein Magnet ar ti kel be fehl ist ähn lich auf ge baut wie ein Fahr be fehl; das Da ten by te
ent hält die Stel lun gen von 4 (im DCC- und MO TO RO LA-Datenformat) bzw. 8 (im
ZI MO-Datenformat) Wei chen oder Sig na len.

“M”; Da ten for mat-Prefix; HEX$(Mag net ar ti kel adres se); HEX$(Da ten by te); CHR$(13)

Da ten for mat-Prefix - nur “N”, “M” oder “Z” zu läs sig, sie he Hin weis vor ne.
Mag net ar ti kel adres se - de zi ma ler Wert (0 bis 255); für MO TO RO LA nur bis 63.

Da ten by te (DCC-Datenformat) Bit 7 9. Adress bit (Adress raum 0 bis 510 !)
        (MO TO RO LA-Format Bit 3 Ein- oder Aus schal ten (1=ein, 0=aus)
      eben so, aber ohne Bit 7) Bit 2-0   Num mer des zu schal ten den Aus gangs

Da ten by te (ZI MO-Datenformat) Bit 0 Stel lung Wei che 1 (0 = links, 1 = rechts), 
  Bit 1   Stel lung Wei che 2 (0 = links, 1 = rechts),

   usw.

HIN WEI SE: Wenn ein Schalt be fehl nicht aus ge führt wer den kann, weil ge ra de
ein an de rer Mag net ar ti kel be fehl be ar bei tet wird, ant wor tet das MX1 mit 

“???; CHR$(13)”

Der Schalt be fehl muß dann so lan ge wie der holt wer den (in Ab stän den von ca. 500
msec), bis die se ne ga ti ve Ant wort nicht mehr ein trifft.

Mag net ar ti kel be fehl (für Mag net ar ti kel-MODULE):             Kenn buch sta be “N”

Zum Un ter schied von den Be feh len für Fahr zeug- und Mag net ar ti -
kel-EMPFÄNGER wird hier der Schalt be fehl mit der Ab fra ge in ner halb ei ner Ken -
nung (“N”) kom bi niert; es gibt also 2 Aus for mun gen des Be hfels, je nach In halt des
“Schalt by tes”.

“N”; HEX$(Mo dul adres se); HEX$(Schalt by te); CHR$(13)

Mo dul adres se - 800 bis 863
Schalt by te als Be fehl - Bit 0-5 Num mer des MX8-Ausganges

 Bit 6 Stel lung (0 = links, 1 = rechts)
Bit 7 = 1 (Kenn zei chen für Be fehls by te)

Schalt by te als Ab fra ge Bit 0-7 = 0 (Kenn zei chen für Ab fra ge be fehl)

Zu stands ab fra ge:                                                        Kenn buch sta be “Z”

Da mit wird das Ba sis ge rät auf ge for dert, eine Zu stands mel dung ab zu ge ben, in
wel cher der Fahr span nungs- und Sam mel stop zu stand so wie die Ver füg bar keit
der Da ten for ma te (DCC. MO TO RO LA, ZIMO) mit ge teilt wird (sie he un ten).

“Z”; CHR$(13)
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Spei cher ab fra ge:                                                                                                                         Kenn buch sta be “A”

Da mit wird das Ba sis ge rät auf ge for dert, eine Spei cher mel dung ab zu ge ben, in wel -
cher die ak tu el len Fahr- oder Mag net ar ti kel da ten für eine be stimm te Fahr zeug-
bzw. Mag net ar ti kel adres se mit ge teilt wer den.

“A”; F/W-Auswahl; Da tenf.-Pre fix; HEX$(Fahr zeug- bzw. Mag net ar ti kel adres se); CHR$(13)

F/W-Auswahl - “F” = Fahr zeug adres se, “W” = Mag net ar ti kel adres se
Mag net ar ti kel adres sefür DCC-Datenformat muß zwei tes Adress by te ge sen-

 det wer den, wo bei nur das Bit 7 als höchst wer ti ges der
 DCC-Adresse aus ge wer tet wird (Adress raum bis 510).

Be feh le im  Zu sam men hang mit Fahr stra ßen:         Kenn buch sta be  “W”
Die se Be feh le be zie hen sich auf die Fahr stra ßen  (Wei chen stra ßen), wel che über die
Fahr pul te MX2 de fi niert und auf ge ru fen wer den kön nen (sie he Be triebs an lei tung
MX2, Ab schnitt 14). Die se Fahr stra ßen-Definitionen wer den im Ba sis ge rät MX1 ab -
ge spei chert; über das Com pu ter-Interface des MX1 kann der ge sam te Fahr stra ßen -
spei cher aus ge le sen, rück ge la den und ge löscht wer den. Da mit kön nen die
Fahr stra ßen-Definitionen im ex ter nen Com pu ter ge si chert wer den und bei Be darf (z.B.
nach Spei cher ver lust im Ba sis ge rät oder Über tra gung in ein an de res Ba sis ge rät) wie -
der her ge stellt wer den.

“WCLE AR”; CHR$(13)  - Lö schen sämt li cher Fahr stra ßen.

“WO”; CHR$(13)           - Sen den al ler ge spei cher ten Fahr stra ßen-Definitionen
                                        zum  Com pu ter.

“WI”; CHR$(13)             - Rück la den der Fahr stra ßen aus dem Com pu ter.

Bei Kennt nis der Da ten struk tur für den “WI” - Be fehl (wird nach ge tra gen) ist es
mög lich, Fahr stra ßen im Com pu ter zu de fi nie ren und in das Ba sis ge rät zu über tra -
gen.

Be feh le im  Zu sam men hang mit Stre cken:                                        Kenn buch sta be  “O”

Die se Be feh le be zie hen sich auf die Stre cken (Block be trieb), wel che über die Fahr pul -
te MX2 de fi niert und auf ge ru fen wer den kön nen (sie he Be triebs an lei tung MX2, Ab -

schnitt 14). Die se Stre cken-Definitionen wer den im Ba sis ge rät MX1 ab ge spei chert;
über das Com pu ter-Interface des MX1 kann der ge sam te Spei cher aus ge le sen, rück -
ge la den und ge löscht wer den. Da mit kön nen die Stre cken-Definitionen im ex ter nen
Com pu ter ge si chert wer den und bei Be darf (z.B. nach Spei cher ver lust im Ba sis ge rät
oder Über tra gung in ein an de res Ba sis ge rät) wie der her ge stellt wer den.

“OCLE AR”; CHR$(13)  - Lö schen sämt li cher Stre cken.

“OO”; CHR$(13)           - Sen den al ler ge spei cher ten Stre cken-Definitionen
                                        zum  Com pu ter.

“OI”; CHR$(13)             - Rück la den der Stre cken aus dem Com pu ter.

Bei Kennt nis der Da ten struk tur für den “OI” - Be fehl (wird nach ge tra gen) ist es mög -
lich, Stre cken im Com pu ter zu de fi nie ren und in das Ba sis ge rät zu über tra gen.

Re gis ter-Programmierung (nur für DCC- und                               Kenn buch sta be “R”
MO TO RO LA-Datenformat !)

Zur Adres sie rung und Pro gram mie rung der Kon fi gu ra tions va ria blen für alle
NMRA-DCC kom pa ti blen Fahr zeug-Empfänger (ZIMO und Fremd pro duk te) und
für pro gram mier ba re De co der nach dem MO TO RO LA-Format (Uh len -
brock-Decoder); Die Fahr zeug adres se ist in Kon fi gu ra tions va ria ble (Re gis ter) 1
ent hal ten. Die Pro gram mie rung voll zieht sich am Pro gram mier gleis.

“R”;Da ten for mat-Prefix (“N”oder “M”); HEX$(Re gis ter num mer); 
                                                             HEX$(ein zu tra gen der Wert); CHR$(13)
“RE” - Been di gung der Pro gram mier zu stan des

Der Be fehl “R” löst (wie “Q”) eine Re gis ter mel dung aus, die als Quit tung dient !

Re gis ter-Abfrage (nur für DCC-Datenformat !)                              Kenn buch sta be “Q”

Da mit wird das Ba sis ge rät auf ge for dert, eine Re gis ter mel dung ab zu ge ben, was zur  Ab -
fra ge der Kon fi gu ra tions va ria blen NMRA-DCC kom pa tib ler Fahr zeug-Empfänger dient.

“Q”; HEX$(Re gis ter num mer);  CHR$(13)
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Pro gram ming-on-the-main (nur für DCC-Datenformat !)      Kenn buch sta be “L”

“Pro gram ming on-the-fly” (oder “pro gram ming-on-the-main”).

“L”; HEX$(Fahr zeug adres se); HEX$(Be fehls by te); NMRA-Instruktion; CHR$(13)

Fahr zeug adres se - de zi ma ler Wert (1 bis 127)
Da ten by te -           Bit 0-2    By te-Anzahl des NMRA-Telegramms (excl. ECC)
                           Bit 3-5      An zahl der ge wünsch ten Te le gram me

Bit 7  = 1: Adres se wird bis auf Wi der ruf aus dem nor-
   ma len Sen de-Zyklus he raus ge nom men (loc king).

 = 0: Adres se wird nach Sen den der ge wünsch ten
  Te le gramm an zahl wie der nor mal ge steu ert.

NMRA-Instruktion (bis 5 zu  By tes) - “On-the-main” - Be fehl laut NMRA - RP 9.2.1

Spe zial be fehl:

Laa00 been det loc king für Adres se aa, ohne neue Pro gram mier da ten zu sen den.

For mat der Mel dun gen vom MX1 an den Com pu ter:

Zu stands mel dung (nach “Z”-Ab fra ge):   

“Z”; HEX$(Zu stands by te); CHR$(13)

Zu stands by te - Bit 7 MX1-Generation (0 = “alt”, 1 = “neu”)
Bit 6 1 = ZI MO-Datenformat ak tiv (Bau art & Steck brü cke)

 Bit 5 1 = DCC-Datenformat ak tiv (Bau art& Steck brü cke)
 Bit 4 1 = MO TO RO LA-Datenformat ak tiv (Bau art &

Steckbr.)
 Bit 0 Sam mel stop (1 = ein ge schal tet, 0 = Nor mal be trieb)

 Bit 1  Fahr span nung (1 = ein ge schalte et, 0 = ausg schal -
tet)
 Bit 2  UES-Abschaltung (1 = ein ge schal tet, 0 = UES-abgesch.) 

Spei cher mel dung (nach “A”-Ab fra ge):

“A”; F/W-Auswahl; Da ten for mat-Prefix; HEX$(Fahr zeug- bzw. Mag net ar ti kel adres se);
        HEX$(Fahrs tu fe); HEX$(Da ten by te 1); HEX$(Da ten by te 2); 
                 HEX$(Da ten by te 3); HEX$(AZ/BZ); HEX$(Grup pen by te); CHR$(13)

F/W-Auswahl “F” = Fahr zeug adres se, “W” = Mag net ar ti kel adres se
Da ten for mat-Prefix - nur “N”, “M” oder “Z” zu läs sig

F..- oder M..adres se de zi ma ler Wert (1 bis 255);
für DCC-Datenformat zu sätz li ches Byte mit
Bit 7: 9. Adress by te; Bit 0: 0 = Paar bits, 1 = Ein zel bits)

Fahrs tu fe bzw. Mag net ar ti kel stel lun gen - Wie im Be fehl “F” bzw. Be fehl “M”
Da ten by te 1 - For mat wie Da ten by te 1 im Be fehl “F”
Da ten by te 2 -  For mat wie Da ten by te 2 im Be fehl “F”

AZ/BZ-Werte - For mat wie Da ten by te im Be fehl “B”
Da ten by te 1 -  Bit-Zuordnung wie im Be fehl “F”
Da ten by te 2 - Bit-Zuordnung wie im Be fehl ”F"
Da ten by te 3 - Bit-Zuordnung wie im Be fehl ”F"
  oder
Kon di tio nie rungs by te 1 (nur für ZI MO-Datenformat) - wie im Be fehl “K”
Kon di tio nie rungs by te 2 (nur für ZI MO-Datenformat) - wie im Be fehl “K”
Grup pen by te - Bit 0 Fahr pult-Aktivität (0 = nein, 1 =  ak tiv im Vor der grund)

           Bit 2   Rück mel dung vom Fahr zeug-Empf (1 = ein ge trof fen)

Re gis ter mel dung (nach “Q”-Ab fra ge):

“Q”, HEX$(Feh ler co de), HEX$((Re gis ter num mer);  HEX$(ak tu el ler Wert); CHR$(13)

Feh ler co de - 0 = er folg rei che Aus le sung des Re gis ter num mer

In dex mel dung (nach “E”-Ab fra ge oder Fahr be feh le mit gro ßer Adres se):

“E”, HEX$(In dex adresee), HEX$(High-Byte Fahr zeu gadr.); HEX$(Low-Byte); CHR$(13)  

Feh ler co de - 1 =  “Al tes” ZI MO-Datenformat ist ak ti viert (Steck brü cke).
 3 = Gro ße Adres se < 128 (ist also kei ne gro ße Adres se)

5 = In dex adres se ist kei ner Fahr zeug adres se zu ge ord net.

Feh ler mel dun gen in Form von In dex adres sen (In dex adres se < 128 ist eine
Feh ler mel dung !).

 0 = kein Da ten block ver füg bar.
1 = “Al tes” ZI MO-Datenformat ist ak ti viert (Steck brü cke).
3 = “Gro ße” Adres se < 128 (müß te als nor ma le Adres se 

        ver wen det wer den).
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12. SOFTWARE UP DA TE des Ba sis ge rä tes

Wie die meis ten ZI MO- Geräte ent hält das Ba sis ge rät MX1 ei nen Mi kro pro zes sor;
des sen SOFT WA RE ist in ei nem FLASH- EPROM ab ge spei chert ist und sämt li che
Funk tio nen des Ge rä tes steuert. Die Soft wa re wird bei Be darf über ar bei tet und den 
An wen dern zur Ver fügung ge stellt.

Der Tausch der Soft wa re er folgt vor zugs wei se durch Ein spie len vom Com pu ter
her (en spre chen de Fi les und La de-Programm un ter www.zimo.at “Soft wa re-Up -
da tes”  oder von zu ge sand ter Dis ket te).

Falls kei ne Mög lich keit zum Up da ten per Com pu ter be steht (oder zum Up da ten
von ei ner Ver si on < 10 aus ge hend), muß das FLASH-EPROM selbst aus ge tauscht 
wer den (Be stel lung des neu en Bau steins bei ZIMO). 

Die Durch füh rung des FLASH-EPROM-Tausches:

Nach Ab schal tung und Tren nung der Ver bin dung zum TRA FO wird der obe re Ge häu se de ckel ab ge -
schraubt.

Der Steck so ckel mit dem FLASH-EPROM be fin det sich links im Ge rät (MX1, MX1HS) bzw. vor ne
(MX1EC). Da raus wird das alte FLASH- EPROM ent nom men und da nach das neue ein ge setzt. Vor -
sicht beim Aus tausch, um So ckel und Löt stel len nicht zu be schä di gen !

13. Si che run gen im Ba sis ge rät

Nach Ab neh men des obe ren Ge häu se de ckels sind auch zwei (bzw. drei beim Ba -
sis ge rät MX1HS) Glas rohr si che run gen zu gäng lich; eine (bzw. zwei) da von (8 A)
links hin ten in der Nähe der Klem me(n) TRA FO; die an de re (2 A oder 4 A) mittig hin -
ten (in der Nähe der CAN-Bus-Buchsen).

Falls eine 8 A - Si che rung de fekt ist ist die ge sam te Ver sor gung des Ba sis ge rä tes
selbst und al ler an ge schlos se nen Ge rä te un ter bro chen (nichts leuch tet ...) oder
(beim MX1HS) der zwei te Versorgungsbereich. In den meis ten Fäl len wird ein De -
fekt im Ba sis ge rät vor lie gen. Ein ein ma li ger Aus tausch der Si che rung kann je doch
pro biert wer den.

Eine de fek te 2 A (oder 4 A) - Si che rung be wirkt, daß die Spannung am CAN-Bus
fehlt, was sich in “dunk len” Fahr pul ten äu ßert. In den meis ten Fäl len wird kein Ge -
rä te de fekt vor lie gen, son dern ein Feh ler in ei nem der CAN-Bus-Kabel (Kurz schluß 
zwi schen Span nung und Mas se). Es soll te also die Si che rung aus ge tauscht wer -
den und das de fek te Ka bel aus fin dig ge macht wer den (durch Pro bie ren mit Er satz -
ka beln).

14. Das MX1HS als Boos ter-Gerät

Die Hoch strom-Version des Ba sis ge rä tes MX1HS kann auch als Sla -
ve-Gerät ein ge setzt wer den, und ver hält sich dann iden tisch wie ein “ech -
tes” Boos ter-Gerät MXBOO.

Um ein MX1HS in ein Boos ter-Gerät “um zu wan deln”, müs sen im In ne ren
zwei Steck brü cken um ge setzt wer den:

Nach Ab neh men des obe ren Ge häu se de ckels sind die se bei den Steck -
brü cken un mit tel bar vor dem 4-poligen Steck ver bin der “CON TROL” zu
se hen. Es han delt sich je weils um eine 3-polige Stift leis te, wo sich die
Brü cke im Nor mal fall (MX1HS als Ba sis ge rät) in der rech ten Stel lung be -
fin det. 

Wenn die bei den Steck brü cken auf die je weils lin ke Sei te der Stift brü cken 
ge setzt wer den, ist das MX1HS als Sla ve-Gerät (und nur mehr als sol -
ches) ein setz bar. Es müs sen au ßer dem die SChal ter DCC, MOT, VAR
auf OFF ge setzt wer den, und bei Ver wen dun ge meh re rer Boo ser eine
Boos ter-Nummer ein ge stellt wer den. Be züg lich des Zu sam men schal -
tens mit ei nem Ba sis ge rät-Master sie he Ka pi tel 9.
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15. Die “Auto ma ti schen BetriebsAbläu fe” (ABA)

Ab Soft wa re-Version 2.05 (in MX1, MX1HS, MX1EC) !

Was ist ein “Au to ma ti scher Be triebs Ab lauf” (ABA) ?

Prin zi piell han delt sich um das zeit ge treue und zu meist end los sich wie der ho len de
Abspielen von zu vor auf ge zeich ne ten Ab fol gen von Fahr- und Schalt be feh len.

Im Rah men der “Mus ter fahrt-Aufzeichnung” wer den alle von den Fahr pul ten
kom men den Be feh le für Fahr zeu ge (Ge schwin dig keit, Rich tung, Funk tio nen) und
Mag net ar ti kel (Wei chen- und Sig nal stel len) zu sam men mit Ih rem re la ti ven Zeit -
punkt re gi striert und im Ba sis ge rät ab ge spei chert. Zusätzlich wer den auch so ge -
nann te “Events”, d.s. Im pul se von Schalt glei sen, Reed-Kontakten o.ä. auf ge -
nom men. Beim spä te ren Durch füh ren ei nes ge spei cher ten Be triebs ab lau fes
wer den die auf ge zeich ne ten Be feh le ab ge spielt, wo bei mit Hil fe der “Events”
(durch Ver gleich der auf ge zeich ne ten Zei tmar ken mit den tat säch li chen Zeit punk -
ten der  in der Durch füh rung auf tre ten den Events) die not wen di ge An pas sung des
Zeit ab laufs vor ge nom men wird . 

Mit “ABA”  können Pen del fahr ten mit Auf ent halts zeit, Zwi schen halt, Sig na li sie rung 
und Sound-Effekten, auch mit zwei oder mehr sich ab wech seln den Zü gen, rea li -
siert wer den, oder aber kom ple xe re Vor gän ge wie sich wie der ho len de Ran gier be -
we gun gen. An je dem Ab lauf kön nen im Prin zip be lie big vie le Fahr zeu ge und Mag -
net ar ti kel be tei ligt sein. Die Auf zeich nung je des Ab lau fes er folgt ge trennt; es kön -
nen aber na tü rlich meh re re Ab läu fe gleich zei tig ab ge wi ckelt wer den.

Emp feh lun gen zur An ord nung der “Event”- ge ben en den Ein rich tun gen : 

Für die “Events” kön nen Kon takt glei se, Schalt ge lei se, Reed-Kontakte (und Mag -
ne te auf den Fahr zeu gen), Licht schran ken, usw. ver wen det wer den, wel che an die
“AUX.IN”-Ein gän ge des Ba sis ge rä tes an zu schlie ßen sind; sie he dazu Ka pi tel 8. 

Für vie le Fäl le reicht ein ein zi ges “Event” im Ab lauf. Mit der Gleis kon fi gu ra ti on laut
der Zeich nung un ten kann bei spiels wei se ein ab wech seln des Pen deln zwei er
Züge de fi niert wer den, d.h. von je dem der bei den Kopf glei se rechts soll ab wech -
selnd ein Zug aus fah ren, bis zum Ende des ge mein sa men Glei ses fah ren, dort um -

keh ren, und auf sein Gleis zu rück keh ren. Das Kon takt gleis im ge mein sa men Gleis
gibt die Mög lich keit,  dass bei der Durch füh rung des Ab lau fes die zeit li che Ab fol ge
au to ma tisch so mo di fi ziert (be schleu nigt oder auf ge hal ten) wer den kann, dass da -
mit Ver än de run gen im Fahr ver hal ten (Warm lau fen, u.a.) aus ge gli chen wer den. 

Die Auf zeich nung ei nes Be triebs Ab laufs durch Mus ter fahrt:
• Hier be schrie ben un ter Ver wen dung des Fahr pul tes MX2, aber eben so gül tig

für das neue re Fahr pult MX21, wenn die ses “wie ein MX2” be nützt wird. Mit der
end gül ti gen Soft wa re des MX21 gibt es er wei ter te Ein stell mög lich kei ten und
nach träg li che Kor rek tur mög lich kei ten. Sie he dazu Be triebs an lei tung MX21 !

Beim MX2 wird da für die Pro ze dur zum De fi nie ren von Wei chen stra ßen ver wen -
det, und zwar im spe ziel len Be reich der Grup pen adres sen zwi schen 790 bis 799.
Es ist da her kei ne neue Soft wa re für das MX2 not wen dig.

Der Spei cher platz (= die Ken nung) ei nes Be triebs Ab laufs wird be stimmt durch die
Grup pen adres se (= ABA - Grup pe)  790 ... 799,  in Ver bin dung  mit der Spei cher -
platz-Nummer  1 ... 8 in ner halb der Grup pe

So wohl zum Auf zeich nen als auch zum Durch füh ren wird zu nächst die Grup pen -
adres se am Fahr pult wie eine Fahr zeug adres se ein ge ge ben und mit Tas te “A”
akti viert. Da nach zei gen die LEDs ober halb der Tas ten “1" bis ”8" an, ob die be tref -
fen den Spei cher plät ze noch frei oder be reits be legt sind:  

  Tas ten-LED grün:  Spei cher platz frei (also neue Auf zeich nung mög lich)
  Tas ten-LED gelb:  Spei cherpl. be legt (neue Aufz. nur nach Lö schen der al ten)
  alle Tas ten-LEDs rot fla ckernd:   Gesamtspeicher ver braucht
                (kei ne neuen De fi ni ti onen mehr mög lich)

Das Löschen ei nes Spei cher plat zes er folgt durch gleich zei ti ges Drü cken der
Tas te “C” und der zu ge hö ri gen Tas te.

Um die Auf zeich nung ei ner Mus ter fahrt zu star ten, wird die Tas te des ge wün -
sch ten Spei cher plat zes (“1" ... ”8") lan ge (1 sec) ge drückt; was quit tiert wird durch

   Tas ten-LED rot/grün-wechselnd:   Auf zeich nung der Mus ter fahrt im Gan ge.  

Be vor die ser Start er folgt müssen die be tei lig ten Fahr zeu ge und Mag net ar ti kel in
Start po si ti on ge bracht wer den, und auf ei nem oder meh re ren Fahr pul ten ak ti viert
oder schnell zu greif bar (im Rück hol spei cher) ge hal ten wer den; es emp fiehlt sich
aus Be die nungs grün den da für eine an de res Fahrpult (an de re Fahr pul te) zu ver -
wen den, als das je ni ge, wo die ABA-Gruppe (790 ... 799) auf ge ru fen ist.

Da wäh rend der Mus ter fahrt alle Fahr pult be feh le aufg ezeich net wer den, müssen
na tür lich in die ser Zeit alle an de ren Zug be we gun gen oder Schalt ak ti vi tä ten un ter -
blei ben (die An la ge selbst kann aber ohne wei te res an ge schlos sen blei ben).
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zu einem der
“AUX.IN” Eingänge

 zum Ausgang SCHIENE des
Basisgerätes.

Beispiel einer Event-Anordung für einen Betriebsablauf (ABA):



Nach dem Start (wenn also Tas ten-LED mit Rot/grün-Wechselanzeige) wer den
alle Ak ti vi tä ten auf den Fahr pult re gi striert; die Mus ter fahrt be ginnt. Es müs sen
nun also ge nau jene Zug be we gun gen, Funk tions be tä ti gun gen, Wei chen- und Sig -
nal schal tun gen vor ge nom men wer den, wel che dann spä ter im Rah men der
Durch füh rung end los wie der keh rend ab lau fen sol len.

Am Ende der Mus ter fahrt soll ten alle Fahr zeu ge an ih ren Aus gangs punkt zu rück -
ge kehrt sein; sonst kei ne sinn vol le end lo se Durch füh rung mög lich. Die Auf zeich -
nung der Mus ter fahrt wird ab ge schlos sen, in dem die Tas te des Spei cher plat -
zes (LED mit Rot/grün-Wechselanzeige) noch mals kurz be tä tigt wird. Da rauf hin
wech selt die An zei ge auf

   Tas ten-LED gelb:  Spei cherplatz be legt ,

falls eine Ab spei che rung mög lich war. Wenn die Tas ten-LED hin ge gen grün wird,
war die Ab spei che rung nicht mög lich. Wenn wäh rend der Auf zeich nung oder am
Ende die 

  Tas ten-LED rot blinkt, ist der ver füg ba re Spei cher er schöpft (kei ne Auf zeichnung).

ABA-Spezialanzeigen am LCD Dis play des Ba sis ge rä tes:

Die Auf zeich nung ei ner Mus ter fahrt wird begleitet von der An zei ge nützlicher In for -
ma tio nen am MX1-Display; die Auf zeich nung an sich ist aber nicht davon ab hän -
gig, also auch bei ei nem MX1EC ohne Dis play mög lich.

So fort nach dem Ein tritt in die ABA-Prozedur (Ein ga be und Ak ti vie rung der Grup -
pen adres se am Fahr pult) wird die obe re Zei le des Dis plays um ge schal tet auf die

Dar stel lung der sta tis ti -
schen Da ten über den ak tu -
el len ABA- Speicher: die An -
zahl der be reits ge pei cher ten
Ab läu fe und der da von be leg -
te Spei cher platz.

Hin weis: Die pro zen tu el le
Aus la stung be zieht sich auf
die in der ge la de nen Soft wa -
re-Version ma xi mal für ABA
zur Ver fü gung stell ba ren
Spei cher be rei che (Bän ke).

Die ser Wert kann sich da her auch ohne Zu tun (also ohne Lö schen oder Hinz fü gen
von Ab läu fen) än dern: bei Up da te des MX1 auf eine neue Soft wa re, oder bei
Verbrauch von Spei cher bän ken für an de re Auf ga ben (wie. z.B. Ab spei che rung
von Lok-Namen).

Die un te re Zei le des Dis plays
ist wäh rend der Mus ter fahrt
ak tiv, also nach dem de ren Auf -
zeich nung durch lan ges Drü -
cken der zu ge hö ri gen Zif fern -
tas te ge star tet wur de.

Vor al lem dient die se zur Kon -
trol le, ob die rich ti gen “Events”
kom men, und wie viel Spei cher -
platz bis her (für die sen Ab lauf
al lein) ver braucht wor den ist.

Im Dis play wer den auch Lösch vor gän ge und an de re Ver wal tungs vor gän ge be glei -
tend an ge zeigt (un te re Zei le); und auch Fehler mel dun gen:

Feh ler # 2: Spei cher für
            Ab lauf ver wal tung voll *)

Feh ler # 3: Ab laufs pei cher voll

*) kann durch Lö schen von
Wei chen stras sen frei ge -
macht wer den.

Die Durch füh rung ei nes gespeicherten Be triebs Ab laufs:
• Hier be schrie ben un ter Ver wen dung des Fahr pul tes MX2, aber eben so gül tig

für das neue re Fahr pult MX21, wenn die ses “wie ein MX2” be nützt wird. Mit der
end gül ti gen Soft wa re des MX21 gibt es er wei ter te Mög lich kei ten. Sie he dazu
Be triebs an lei tung MX21 !

Das Durch füh ren wird zu nächst ein ge lei tet wie die Mus ter fahrt, in dem die Grup -
pen adres se am Fahr pult wie eine Fahr zeug adres se ein ge ge ben und mit Tas te
“A” akti viert wird. Da nach zei gen die LEDs ober halb der Tas ten “1" bis ”8" an, ob
die be tref fen den Spei cher plät ze frei oder be reits be legt sind:  

  Tas ten-LED grün:  Spei cher platz frei
    Tas ten-LED gelb:  Spei cherplatz be legt (also Ak tivie rung ei nes Ab laufs mög lich) 

Um die ei nen ge spei cher ten Be triebs Ab lauf zu aktivieren, wird die Tas te des
ge wün sch ten “gel ben” Spei cher plat zes  kurz ge drückt; was quit tiert wird durch

   Tas ten-LED gelb-blinkend:   Be triebs Ab lauf wird durch ge führt.  
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Be vor die se Ak ti vie rung erfolgt, müs sen na tür lich die be tei lig ten Fahr zeu ge und
Mag net ar ti kel in Start po si ti on ge bracht wer den, also so auf ge stellt sein, wie es zu
Be ginn der Mus ter fahrt der Fall war.

Zur Bee ndi gung des Ab laufs wird die ent spre chen de Tas te wie der kurz ge drückt;
da durch wer den be tei lig ten Züge nach Rück kehr in die Ausgangsposition au to ma -
tisch ge stoppt und wieder

    Tas ten-LED gelb:  Spei cher platz be legt, aber nicht in Durch füh rung. 

Falls ein so fort iger Stop der Züge ge wünscht ist, muss die Tas te zwei mal hin ter ein -
an der ge drückt wer den

ABA-Spezialanzeigen am LCD Dis play des Ba sis ge rä tes:

Ab hän gig von der CV # 101 (sie he un ten) wird die Durch füh rung eine Betriebs Ab -
lau fes be glei tet von vor über ge hen der (ca. 20 sec, De fault) oder permanenter An -
zei ge (CV # 101, Bit 0 = 1) nütz li cher In for ma tio nen am MX1-Display.

In der obe ren Zei le die all ge -
mei nen Da ten über den ABA-
 Speicher (wie bei der Mus ter -
fahrt); in der un te ren Zei le geht 
es vor al lem um das “Event-
 Handling”: Es ist zu er ken nen,
wie der Zeit ab lauf im Rah men der
Durch füh rung im Ver gleich zur
Mus ter fahrt ist, und ob die Events
ord nungs ge mäß er kannt wer den.
Dazu wer den die an ge zeig ten
Events mit Pre fi xes darg stellt:

N.. = Das be zeich ne te Event wird als nächs tes er war tet; der Ab lauf (also die ge spei cher -
ten Be feh le) wird plan mä ßig (also nach den ge spei cher ten Zeit mar ken) durch ge führt.

W ..= Das Event wird un mit tel bar er war tet, d.h. sind vor dem Event kei ne aus zu füh ren -
den Be feh le mehr vor han den. Wenn der Zug ist ver spä tet ist (ge gen über der Mus ter -
fahrt), wird die wei te re Durch füh rung des Be triebs Ab lau fes zwecks Wie der- Syn chro -
nisation bis zum Ein tref fen des Events ver zö gert.

S.. = Das Event ist frü her ge kom men als er war tet (Zug schnel ler als in der Mus ter -
fahrt); die Durch füh rung des Be triebs Ab laufs wird zwecks Wie der-Syn chro -
nisation be schleu nigt, d.h. die Be feh le bis zum gespeicherten wer den rasch hi nter -
ein an der ab ge wi ckelt.

B..= Das nächs te Event ist (noch) blo ckiert (weil es gleich zei tig auch das ver gan ge -
ne ist und Mehr fach aus lö sun gen durch die Ach sen des Zu ges er war tet wer den).

E.. = Er eig nis ge ra de ak tiv.

X00 = Die ser Be triebs Ab lauf ent hält kei ne Events (ist un syn chro ni siert).

MX1 - Kon fi gu ra tions va ria ble für Be triebs Ab läufe (ABA):
• Bei Ver wen dung des Fahr pul tes MX2 sind dies Pa ram eter ab so lut gül tig; bei

Ver wen dung des MX21 kön nen sie in di vi du ell für je den Be triebs Ab lauf ein ge -
stellt wer den. Sie he dazu Be triebs an lei tung MX21 !

CV # 100: Si mu la ti on über fäl li ger Events. Falls ein Event, das in der ab ge spei cher -
ten Mus ter fahrt ent hal ten ist, aber we gen Kon takt schwie rig kei ten in der Durch füh -
rung ge le gent lich nicht auf tritt, kommt es stan dard mä ßig zum Ab bruch des Ab laufs 
nach 1 Minute (CV # 100 = 0); zu vor meis tens zu ei nem “Un fall” (Au fprall am Ende
der Stre cke, o.ä.). Mit

CV # 100, Bits 0 - 5 = 0 ... 63 wird eine Zeit de fi niert, nach wel cher bei Über fäl ligkeit
ei nes Events rea giert wird, und zwar

wenn Bit 6,7 = 0    durch Ab bruch des Be triebs Ab lau fes;
wenn Bit 8,7 = 01 (de zi mal + 64) durch Si mu la ti on des Er eig nis ses.

Wenn also bei spiels wei se CV # 100 = 69, be deu tet dies, dass 5 sec nach dem plan -
mä ßi gen (laut Mus ter fahrt) Auf tre ten des Events  die ses auf je den Fall künst lich er -
zeugt wird, und der Be triebs Ab lauf wei ter durch ge führt wird.

CV # 101: be trifft die be glei ten de An zei ge am MX1 Dis play bei Durch füh rung ei nes
ge spei cher ten Be triebs Ab laufs; stan dard mä ßig er folgt nur eine kurz zei ti ge An zei -
ge nach Ak ti vie rung, und dann wie der die üb li che Span nungs- und Strom an zei ge
des MX1. Dies be trifft hingegen nicht die An zei ge bei Mus ter fahrt, die se wird im mer 
per ma nent ge macht:

Bit 0 = 1: der zu letzt ak ti vier te Ab lauf wird ständig am Dis play pro to kol liert.

.

7 8 9
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